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Neue 
Jus tiz mi nis te rin
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ehrt den Mann
der zwölf 
Mi nis tern  im
Jus tiz pa last
dien te

Die ge hei men
Bau plä ne 
der Na tur
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D
as  Bild auf Sei te 1 über die
2 Eu len,  e in  ge n ia  ler
Schnapp schuss  vom  Dei -

ke – Ver lag, aus dem Ar chiv Echo
der Hei mat, zeigt in mehr fa cher
Hin sicht un se re ge gen wär ti ge Si -
tua ti on auf, wie 414 v. Chr. ge bot,
in Athen der grie chi schen Haupt -
stadt. Aris to pha nes  war ei ner der
grö ß ten Dich ter der grie chi schen
An ti ke. Als Pe ri kles drauf und dran war die
freie Mei nungs äu ße run gen zu zen sie ren
oder zu ver bie ten und Zu wan de rern, wie an -
geb lich auch die El tern Aris to pha nes, der
zwar in Athen ge bo ren wur de und dort auch
starb, die an geb lich „Zu wan de rer“ wa ren. Ari -
os to pha nes griff zur Ge gen dar stel lung in sei -
nen Ko mö dien, 40 an der Zahl, da von sind 11
kom plett er hal ten, am be kann tes ten „Die Vö -
gel“, die auch von Jo hann Wolf gang von
Goe the, Karl Kraus, Pe ter Hacks und auch
Al fred Hitch cocks als Vor la ge ih rer Wer ke
dien ten. Man gels gu ter Hir ten über neh men
Vö gel die Füh rung. Von dort her stammt an -
geb lich auch der be rühm te Spruch. „Eu len
nach Athen tra gen“. Da mit soll te die Über -
flüs sig keit de mon striert wer den. Zu wen dun -
gen an die kriegs ge schwäch te Athe ner Ver -
wal tung. Auf de Sil ber mün zen der Athe ner
war je weils eine gro ße Eule ge prägt. Die Eule 
ist der Leib vo gel der Göt tin Athe ne, die Athen 
ge prägt hat und die in den Wäl dern um Athen
alle an de ren Vo gel ar ten  
Selt sam wie Din ge noch nach Jahr tau sen den 
gleich zu be ur tei len sind. Wir tra gen jetzt den
Euro nach Athen, dass Volk wur de nicht ge -
fragt. Die Ban ken ha ben sich wie die Gei er
auf die grie chi schen Kre dit wün sche ge stürzt
und ihre herr li chen Bi lan zen mit den Er geb -
nis sen aus sol chen Län dern, bis dann ders
und rechts, wie die bei den Eu len nach Wür
Krach nicht mehr ver meid bar war und die tol -
len Zah len nicht ein mal mehr das Pa pier wert
wa ren, auf dem sie ge druckt wa ren. 
Die Eu ro päi sche Union ar bei tet an geb lich im
Stil len an ei nem zwei ten Ret tungs pa ket für
das akut von der Staats plei te be droh te Grie -
chen land. Über das Wo chen en de habe es
da rü ber Ge sprä che mit der Re gie rung in
Athen ge ge ben, hieß es in EU-Krei sen. Das
65 Mrd. Euro schwe re Pa ket könn te neue be -
si cher te Kre di te von EU und In ter na tio na lem
Wäh rungs fonds (IWF) so wie zu sätz li che Pri -
va ti sie rungs-Ein nah men der grie chi schen
Re gie rung ent hal ten. Die in ter na tio na len
Geld ge ber des Lan des dräng ten Re gie rung
und Op po si ti on wei ter zu ei nem Kom pro miss
über den Sa nie rungs kurs. Im Zen trum steht
der Streit über neue Be la stun gen der Bür ger.
In der Be völ ke rung ver liert der har te Sa nie -
rungs kurs wei ter an Rüc khalt. Am Sonn tag
hat ten sich nach Po li zei an ga ben etwa 30 000 
Men schen auf dem Athe ner Syn tag ma-Platz
ver sam melt und den IWF auf ge for dert, "sich
zu ver zie hen". Grie chen land hängt seit ei -
nem Jahr am Tropf des IWF und sei ner

Euro-Part ner, die Kre dit ga ran tien von 110
Mrd. Euro be reit ge stellt ha ben, um eine
Staats plei te zu ver hin dern. Nach bis her igen
Plä nen soll das Land ab Früh jahr 2012 wie -
der an den frei en Ka pi tal markt zu rüc kkeh ren. 
Dies gilt aber we gen der noch im mer ho hen
Zin sen als kaum mög lich. 
Da mit wür den der so zia lis ti schen Re gie rung
für 2012 und 2013 etwa 65 Mrd. Euro feh len.
Der IWF hat die Fort set zung sei ner Hil fen da -
von ab hän gig ge macht, dass die ses Loch ge -
stopft wird. Ein EU-Ver tre ter sag te, für zu -
sätz li che Hil fen müs se die Athe ner Re gie -
rung Si cher hei ten stel len - und die EU in den
Pri va ti sie rungs pro zess von Staats ver mö gen
ein be zie hen. Bis 2015 soll der Ver kauf des
Ta fel sil bers 50 Mrd. Euro ein spie len. Grö ß ter 
Ga rant der grie chi schen Zah lungs fä hig keit
nach dem IWF mit 30 Mrd. ist Deutsch land
mit 22,4 Mrd. Euro. In CDU/CSU wur den
Stim men laut, die Fi nanz hil fen aus zu set zen,
falls dies auch der IWF tue. Soll te der IWF
nicht mehr zah len, müs se man not falls die
glei chen Kon se quen zen zie hen, sag te Mi -
cha el Fuchs, Vi ze chef der Unions - Frak ti on
im Bun des tag, der "Bild"-Zei tung.
Aus Po lis ka men die Po li ti ker. In mil lio nen fa -
cher Aus fer ti gung, nur sel ten sind un ter ih nen 
gute Hir ten. Die Al bern hei ten al ler dings un -
über biet bar an hal tend. 
Ös ter reich mit neut ra len Sta tus, hat ein flei ßi -
ges Volk oh ne glei chen, müh sam aner kannt
als Na ti on, weil die Ös ter rei cher sel ber in fol -
ge ih rer Mut ter spra che Deutsch gar nicht
mein ten, sie könn ten eine Na ti on sein. Der
Be griff der Staats na ti on, in fol ge ih rer Böh -
men, Mäh ren, Slo wa ken, Ju den, Dä nen, Ro -
mas, Un garn, Ru mä nen, Bul ga ren, Ser ben,
Kroa ten, Ve ne zia ner, Fran zo sen, Bas ken,
Fla men, Nie der län der, Fran ken, Sach sen,

Preu ßen, Po len, Rus sen, Ukrai ner, u.a. Egal
was ent stand, die Un si cher heit des Mi ni mun -
dus – Fa schis mus, ein ei ge nes Kon zen tra -
tions la ger in Wöl lers dorf, ei nen ei ge nen Dul -
ce in Ge stalt des klein ge wach se nen En gel -
bert Doll fuss, auf der an de ren Sei te der über -
mäch ti ge Gi gan tist Adolf Hit ler.
Der Aus weg war die im mer wäh ren de Neut ra -
li tät, wa ren wir doch bis dort hin bei je dem
Krieg welt weit be tei ligt, ob schon uns die se
Schlacht in ter es sen, bei spiels wei se der Auf -
stand in Pe king gar nichts an ging. Wir muss -
ten auch Ko lo nien er obern, wo nichts mehr
zu bie ten war, als wir zu die sem Aben teu er
ge lang ten. Den noch hat te ein neut ra ler Au -
ßen mi nis ter sich nicht mit bö sen Wor ten,
ähn lich dem ORF, über die Zu stän de in Sy -
rien ge äu ßert. Noch  dazu, wo in der Ge gend
400 Ös ter rei cher auf den Go lan hö hen für die
Neut ra li tät waf fen schwach für den Frie den zu 
Sor gen ha ben. Wir ha ben Mit glied schaf ten
bei den Ver ein ten Na tio nen wie die Schweiz
ge sucht und ge fun den, aber in übel ster
Groß manns ucht ha sar diert. So gar zur Nato
nä her ten wir uns an, die über haupt kei ne Be -
rech ti gung mehr hat, Geld zu ver schwen den.
Schließ lich und end lich wird al len, die in die -
sen Lu ther-Ver ei ni gun gen zu sam men ho -
cken, die se Din ge am Kopf fal len. Was geht
den Ame ri ka ner Afgha nis tan oder Ir land an.
Wie dumm war das Werk der Eng län der in In -
dien eine Spal tung des schöns ten und Erd teil 
zu be trei ben. Da mit ist ja die Lun te zum Welt -
un ter gang ge legt als Un tat oh ne glei chen.
Die glei chen Eng län der schi cken auch ohne
ir gend ei ne recht li che Be grün dung ihre Flie -
ger nach Li by en, um die Be völ ke rung zu
schüt zen in dem sie Bom ben schmei ßen. In -
zwi schen wer den nur die ver letzt die in Gad -
da fi – Uni for men ste cken. Wenn die Ame ri ka -
ner in frem den Län dern To des schwa dro nen
los schi cken, mit Life-Über tra gung ins Wei ße
Haus, um ei nen Un hold nie der zu stre cken
und des sen Leich nam so fort im In di schen
Oze an zu be gra ben, dann hei ligt kein Zweck
mehr die se ab scheu li che Mit tel. Dann gibt es
auch kei nen Grund mehr für Ös ter reich fri -
sches Blut auf un se re Uni for men zu er tra gen. 
Wenn das so ist, ist es gut, wenn wir das Bun -
des heer zur Gän ze ab schaf fen. Un se ren
Ruhm der Atom frei heit in Ös ter reich ha ben
wir uns bit ter er kauft. Hier ste hen wir so gut
da, wie sel ten ein gro ßes oder klei nes Volk.
Kein Grund aber nicht zu sam men, link mern
zu su chen und die se zu ver spei sen.
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"Wir möch ten des halb,
dass auch der ein fa che
Mann auf der Stra ße ... 
und ge ra de das Ver trau en,
das der Wäh ler in uns ge -
setzt hat ..." 
Also ich könn te den sal -
bungs vol len Wor ten ei nes
Po li ti kers stun den lang lau -
schen. Fin den Sie nicht auch, 
dass so ein rich ti ger Voll blut -
po li ti ker meis tens ein Mann
mit wahn sin ni gem Cha ris ma
ist? Wenn ich be stimm te Sät -
ze höre " ... und wei sen des -
halb jeg li chen Vor wurf der
Be ste chung aufs Ent schie -
dens te zu rück ...", da muss
mir doch das Herz hö her
schla gen, vor so viel Ehr lich -
keit und Männ lich keit.
Mei ne Freun din Syl via ist na -
tür lich wie der an de rer Mei -
nung. Sie sagt, dass das al les 
nur hoh les Ge re de ist: 
Ein gu ter Po li ti ker ist, wer
jede Kri tik, jede Dis kus si on
ab zu schmet tern weiß und
den Fra ger im Leer lauf ste -
hen lässt. O-Ton Syl via: "Wer
Po li ti ker wer den will, muss
ler nen, mit viel Wor ten nichts
zu sa gen. Und die sem Nichts
dann viel Ve he menz und
Nach druck ver lei hen." Das
fin de ich wie der um nicht. Ge -
ra de nach ei ner ver lo re nen
Wahl sind die Da men und
Her ren der Po li tik im mer so
nett po si tiv: "Die Wahl hat uns 
ge zeigt, dass -  und das
möch te ich be to nen - alle
Kräf te mo bi li siert wur den ...
ge ra de zu die sem Zeit punkt
ha ben wir un ser Be stes ge -
ge ben und ge zeigt, dass un -
se re Par tei ein zu frie de nes
Er geb nis er zie len konn te ... in 
der Op po si ti on wer den wir
nun wich ti ge de mo kra ti sche
Wege be schrei ten kön nen,
um dem Wahl er folg Rech -
nung zu tra gen ..." Syl via
muss da nur la chen und kon -

tert mit hoch ka rä ti gen Sta te -
ments von Po li ti kern wie dem
ame ri ka ni schen Prä si den ten. 
Da bei for mu liert die ser wirt -
schaft lich prä zi se Aus sa gen
wie: "Die meis ten Im por te un -
se res Lan des kom men aus
dem Aus land." 
Oder so gar Vi sio nä res: "Die
Zu kunft liegt noch vor uns."
Ich persönlich fin de den
Stress, den Po li ti ker durch -
ma chen müssen, enorm. Da
kann es doch wirk lich mal
pas sie ren, dass man Feh ler
macht. Syl via hat dafür nur
ein müdes Lächeln übrig. 
Sie kommt dann mit der Ma -
na ge ment - Re gel: "The re are 
re sults and the re are ex cu -
ses" - das soll heißen, dass
ei gent lich nur die Er geb nis se
zählen. Syl via glaubt fel sen -
fest, dass die Top - Ma na ger
der Bran che Po li tik die se Re -
gel gar nicht ken nen.
Im Fin den von Ent schul di -
gun gen sei en die nämlich
weltberühmt und kaum ein
Ma na ger aus der Wirt schaft
könne es sich leis ten, die
Feh ler und Miss grif fe über
Jah re hin weg der art dreist
an de ren in die Schu he zu
schie ben. Das fin de ich un -

fair, ge ra de weil Po li ti ker von
so vie len Fak to ren abhängig
sind: von Ge werk schaf ten,
Ar beit ge bern, von an de ren
Po li ti kern und oft so gar von
ih ren Ehe part nern, die gar
nicht wis sen, was für ei nen
net ten, cha r is ma t i  schen
Men schen sie da an ih rer Sei -
te ha ben.Wenn es aber um
Recht schaf fen heit geht, blüht 
Syl via förmlich auf. 
Sie schimpft zum Bei spiel
über die Po li ti ker die sich ihre
pri va ten Putz frau en aus dem
Staats haus halt be zah len las -
sen. Ich muss ihr da ent ge -
gen hal ten, dass das eine
Aus ga be im Dienst der na tio -
na len Si cher heit ist: 
Das sind schließ lich Staats -
män ner und müs sen auch zu
Hau se in ter na tio na len Be -
such emp fan gen. Ab ge se hen 
da von, dass er ja ei gent lich
im mer im Dienst ist.Oder hat
Syl via viel leicht doch Recht?
Sie rät je den falls, ein mal ei -
nen der Spit zen po li ti ker zu
fra gen, wie viel eine Tas se
Kaf fee kos tet. Sie meint, wir
wür den dann un ser blau es
Wun der er le ben ...

adm/dei ke
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 Berufe

Men schen, die  "WIR LIE BEN": 

Die Po li ti ker
 Neu es vom 

 Tai pan

Tai pan nann ten ei ni ge Mit ar bei ter vom
Neu mann-Team den He raus ge ber zur
An er ken nung. Neu mann stell te fest,
dass der Tai pan in Asien ei nen gro ßen
Wirt schaft trei ben den be schreibt.

Ent schä di gung für 
Ta na men-Mas sa ker
Zum ers ten Mal seit der Nie der -

schla gung der De mo kra tie be we -

gung in Chi na vor 22 Jah ren ist ei -

ni gen An ge hö ri gen der Op fer fi -

nan ziel le Ent schä di gung von der

Re gie rung Chi nas an ge bo ten wor -

den. Das be rich ten die "Müt ter vom 

Platz des Himm li schen Frie dens",

die die An ge bo te em pört ab leh nen.

Chi na greift 
nach Deutsch land
Der chi ne si sche Com pu ter kon zern 

Le no vo hat eine Of fer te für den

deut schen Elek tro nik groß händ ler

Me di on bge ge ben. Le no vo bie te

13 Euro je Ak tie in bar, teil te der

welt weit viert grö ß te PC-Her stel ler

mit. Ziel sei es, alle Me di on-Pa pie -

re zu er wer ben - min de stens je -

doch eine Mehr heit von 51 Pro zent

des Grund ka pi tals. Auf dem Weg

dazu hat Le no vo be reits ei nen gro -

ßen Schritt mit der Zu stim mung

des Un ter neh mens grün ders,

Mehr heits ei gen tü mers und Vor -

stands chefs Gerd Brach mann hin -

ter ge macht. Er hat das An ge bot zu 

gro ßen Tei len be reits an ge nom -

men und wird knapp 17,75 Mil lio -

nen Ak tien für rund 230,7 Mio. Euro 

an die Chi ne sen ab ge ben.

Ein Ge schenk für Ge burts tags kind Neu mann. Der Bot -
schaf ter der Volks re pub lik Chi na über brach te bei ei -
nem frü he ren Ge burts tag ins Neu mann schlössl die
Sta tue des Buddha als An er ken nung für Be rich te.
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 Farbenwelt

Die Far be gold

G
old zählt zu den

ers ten Me tal len,

d ie von Men -

schen ver ar bei -

tet wur den. Mit

sei ner auf fal lend glän zen -

den gel ben Far be wur de es 

ge die gen, also als Ele -

ment, in der Na tur ge fun -

den, ließ sich sehr gut me -

cha nisch be ar bei ten und

kor ro dier te nicht. We gen

der Be stän dig keit sei nes

Glan zes, sei ner Sel ten heit

und auf fal len den Schwe re

war es sehr be gehrt und

wur de in vie len Kul tu ren

vor al lem für ri tu el le Ge -

gen stän de ver wen det. Die

Gold ge win nung be gann

ver mut lich in der Kup fer zeit. Die

leich te Le gier bar keit mit vie len

Me ta l  len,  d ie mo der  aten

Schmelz tem pe ra tu ren und die

güns ti gen Ei gen schaf ten der Le -

gie run gen mach ten Gold als

Werk stoff sehr at trak tiv.

Auf 4500 v. Chr. wer den die im

bul ga ri schen War na 1972 ent -

dec kten Gold fun de da tiert. In

Mit tel eu ro pa las sen sich gol de -

ne Ge gen stän de seit dem zwei -

ten Jahr tau send v. Chr. nach -

wei sen. Be rühm te Bei spie le sind 

das Gold im gol de nen Hut von

Schif fers tadt und in der Him -

mels schei be von Ne bra. Die

Ägyp ter beu te ten Vor kom men in 

Ober ägyp ten und Nu bien aus.

Die Rö mer nutz ten Fund stät ten

in Klein asien, Spa nien, Ru mä -

nien und Ger ma nien. 

Die frü hes te Do ku men ta ti on

stellt die wei te See fahrt der grie -

chi schen Ar go nau ten zum Gol -

de nen Vlies nach Kol chis dar. In

der Tora wird vom Gol de nen

Kalb er zählt, das sich die Is rae li -

ten als Göt zen bild her stell ten,

wäh rend Mo ses die Zehn Ge bo -

te emp fing, und vom Gold land

Ophir. Das Neue Tes ta ment er -

wähnt Gold (ne ben Weih rauch

und Myr rhe) als ei nes der Hul di -

gungs ge schen ke der Wei sen

aus dem Mor gen land für den

neu ge bo re nen Je sus (sie he

Mat thäus evan ge li um, Ka pi tel 2,

Vers 11). Auch in Süd ame ri ka

und Me so ame ri ka wur de schon

sehr früh Gold ver ar bei tet. 

So be herrsch ten bei spiels wei se

die Mo chi ca in Peru be reits An -

fang des ers ten Jahr tau sends

die Le gie rungs bil dung (Tum ba -

go) so wie die Ver gol dung und

stell ten Ge gen stän de für ri tu el le

Zwe cke aus meh re ren Ki lo -

gramm Gold her. 

Die Gier nach dem be gehr ten

Me tall wur de auch zum Grund

für Krie ge, Plün de run gen und

Er obe rungs zü ge. Gold fun de in

Mit tel- und Süd ame ri ka loc kten

nach den Fahr ten von Chris toph

Ko lum bus eu ro päi sche und ins -

be son de re spa ni sche Er obe rer

an, die Gold in Ga leo nen nach

Eu ro pa brach ten. 

Spa nien wur de so eine Zeit lang

zur reich sten Na ti on Eu ro pas,

aber die in di ge nen Kul tu ren wur -

den da durch zer stört. Im mer

wie der loc kten Gold fun de gro ße

Scha ren von Aben teu rern an .

Im 19. Jahr hun dert kam es auf

ver schie de nen Kon ti nen ten zu

Gold rausch ge nann ten Mas sen -

be we gun gen in die Ge bie te gro -

ßer Gold vor kom men; Bei spie le

hier für sind der ka li for ni sche

Gold rausch im Jah re 1849 und

der Gold rausch des Jah res 1897 

am Klon di ke Ri ver in Alas ka.

 Skur ri les  Tat ort
Ing mar Berg manns         
Spei chel
In Schwe den wird heiß dis ku -
tiert, ob Re gie-Le gen de Ing -
mar Berg man sei ne Brief mar -
ken selbst ab ge leckt hat. Ein
Buch spe ku liert, das Ge nie sei
bei der Ge burt ver tauscht wor -
den - nun muss eine DNA -
Ana ly se her. Hat das Film ge -
nie Ing mar Berg man Brief mar -
ken im mer selbst an ge leckt,
oder „ließ er le cken“? Die se an
sich nicht so wich ti ge Fra ge
steht im Zen trum neu er Auf re -
gung über die Her kunft des
2007 ge stor be nen Re gis seurs.

Skur ri le 
Diebs tahl se rie
Die skur ri le Dienst ahl se rie von
Gar ten de ko im Wes ter wald -
kreis fin det kein Ende. Nun hat
es Haus be sit zer in Nen ters hau -
sen er wischt. Wie erst jetzt an -
ge zeigt wur de, ha ben Un be -
kann te in der Zeit vom 29. April
bis zum 4. Mai drei fuß ball gro ße 
De ko ku geln aus Edels tahl ge -
stoh len. Die se stan den im Vor -
gar ten des An we sens in der Ep -
pen ro der Stra ße. Der Wert liegt
bei un ge fähr 200 Euro.  

13th Street bie tet       
Auf trags mör der an
Mit dem On li ne-Spiel the wit -

ness.de er mög licht der Pay -

TV - Sen der 13th Street Uni -

ver sal den vir tu el len Auf trags -

mord an den ei ge nen Freun -

den. Der Kri mi-Sen der führt mit 

dem Vi deo - Game das ers te

Live - TV - Game "The Wit -

ness" wei ter. Wie 13th Street

Uni ver sal mit teil te, kön nen

Adre na lin-Jun kies ab so fort

auf der In ter net sei te the wit -

ness.de das Bild ei nes Freun -

des hoch la den und des sen

E-Mail-Adres se an ge ben. Dort

wird er nun Au gen zeu ge sei ner 

ei ge nen Ent füh rung zu sam -

men mit dem Hin weis, dass er

drei Mi nu ten Zeit hat, in sei nem 

ei ge nen Fall zu er mit teln und

sich da mit selbst zu ret ten.

Ka chel mann
freigesprochen
Nun wur de er also zu rüc kge wie -
sen, der Be fan gen heits an trag
Ka chel manns, trotz or dent li cher
Mu ni ti on der Ver tei di gung, die im 
Lau fe des kur zen Ver fah rens
schon zu sam men ge kom men
war. Er selbst ließ sich mit ei ner
ers ten Äu ße rung Zeit. Erst Stun -
den, nach dem er vom Vor wurf
der Ver ge wal ti gung frei ge spro -
chen wur de, hat te er et was zu sa -
gen, näm lich ein ver ba ler An griff
auf den Bur da - Ver lag.

Po li zei warnt vor En kel -

trick - Be trü ge rei en 
Im Lau fe ei nes ver gan ge nen
Ta ges  rie fen un be kann te Tä ter
in fünf Fäl len äl te re Frau en aus
Dins la ken an und ga ben sich als 
Ver wand te aus. Die An ru fer
täusch ten je weils eine Not la ge
vor und ba ten um Bar geld. In
kei nem der Fäl le er lang ten die
Tä ter das Geld, zu meist wur den
die Ge sprä che ohne Geld zu sa -
gen been det.

Ver miss te Wie ne rin
tot gefunden
Nach ei nem DNA-Test steht fest, 

dass es sich bei ei ner in Bra tis la -

va ge fun de nen Lei che um eine

seit sie ben Mo na ten ab gän gi ge

Wie ne rin han delt. Die 28-jäh ri ge

Mut ter zwei er Kin der dürf te Op -

fer ei nes Ver bre chens ge wor den

sein. Die ver brann te Lei che wur -

de un ter ei nem Stroh hau fen bei

Bra tis la va ge fun den.

Nach Bru der mord in
An stalt ein ge wie sen
Weil er sei nen Bru der ers to chen

hat, ist am Mitt woch ein 70-jäh ri -

ger Un ter län der in eine An stalt

für geis tig ab nor me Rechts bre -

cher ein ge wie sen wor den. Der

Mann soll laut Gut ach ten bei der

Tat un zu rech nungs fä hig ge we -

sen sein.  Das Ge hirn des

70-Jäh ri gen sei durch schlech te

Durch blu tung ge schä digt, hieß

es in ei nem Gut ach ten.



Tulln an der Do nau
Am 07.05.: Mau ri ce Rei ser 

aus Neu leng bach;

am 15.05.: Sara Bos nic

aus Tulln an der Do nau;

am 17.05.: Maya Gans ter

aus St. An drä-Wör dern;

am 17.05.: Han nah Gun -

da cker aus Mi chel hau sen;

am 17.05.: La ris sa         

Proksch Groß rie dent hal;

am 18.05.: Ma xi mi li an Ku -

kla aus Tulln an der D.;

am 20.05.: Lil li Pal mer 

aus Spil lern;

am 21.05.: Pia Ei sen bock

aus Straß im Stra ßer ta le;

am 22.05.: Han nes 

Stad ler aus Lan gen rohr;

Kor neu burg
Am 09.05. : Mös l in ger

Alex an der aus Sto cke rau;

am 09.05.: Bau er An ge li na 

aus Göl lers dorf;

am 11.05.: Kurz Ma rie 

aus Wien;

am 11.05.: Ucar Özge

aus Wien;

am 13.05.: Brun ner Jo nas

aus Ge ras dorf bei Wien;

am 14.05.: Sul jic De nis

aus Kor neu burg;

am 15.05.: Ber ger Vic to ria

aus Mi chel hau sen;

am 17.05.: Rei te rer 

Ed ward aus Wien;

am 17.05.: Grundt ner           

Horst aus Strass hof;

am 18.05.: Stren Ju lia 

aus Kreuzstet ten;

am 19.05.: Sklu zak Flo ri an 

aus Deutsch-Wa gram;

am 19.05.: Dienst hu ber

So phie aus Wien;

am 19.05.: Gößl Theo aus

Wol kers dorf im Weinv.;

am 19.05.: Cin que Da vid

aus Wien;

am 20.04.: Ho hen berg Mi -

cha el aus Le oben dorf;

am 22.05.: Re chens tei ner

Sa rah aus Strass hof;

am 22.05.: Tie fent ha ler

Jo han nes aus Wien;

am 23.05.: Pu wein Naya

aus Wien;

Kor neu burg
Am 16.05.: Mohr Tho mas

und Cas ka Pat ri cia 

aus Wien;

am 19.05.: Mag. Hut ter -

stras ser Mi cha el aus Kor -

neu burg und Ing. Wie land

Do ris aus Bi sam berg;

am 20.05.: Riepl Oli ver

und Derf ler Pe tra aus 

Bi sam berg;

am 20.05.: Boc kber ger

Thors ten aus Sto cke rau     

und Fied ler Clau dia 

aus Kor neu burg;

am 21.05.: Wi cher Tors ten 

und Press ler Ju lia na 

aus Siern dorf;

am 21.05.: Gös sin ger      

Horst und Gras muck     

Chris ti ne aus Siern dorf;

am 27.05.: Ing Auer Cle -

mens und Mag. Hu ber Bir -

git aus Ha gen brunn;

am 27.05.: Wi do witz Tho -

mas und Zot ter Yvon ne

aus Lan gen zers dorf;

am 27.05.: Liedl Chris ti an

Karl Wal ter und Stei ner Ni -

co le aus Wien;

am 28.05.: Sa rac Dju ra

und Is kra Cor ne lia, Wien;

Tulln an der Do nau

Am 21.05.: Can dic Al me -

din und Mu min vo ci Me ri -

ma aus Wien;

am 21.05.: Ru dofs ky Paul

aus Wien und Stift Cat ha ri -

na aus Tulln a.d. D.;
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 Ge bur ten buch

 Neu bur ger Ba by vil la News
Fo tos: Ba by vil la NÖ

Am 19.05.: Theo Gößl Am 26.05.: To bi as Ki kin ger Am 26.05.: Ra pha el Wag ner

Am 27.05.: Ma ti hi as Fiala Am  29.05.: Si mon Berthold Am 29.05.: Leo nar do Riedl

Am 31.05.: Ja kob Arbesser Am 31.05.: Ma xi mi li an Mond Am 31.05.: Alex an dra Schrei ber

"A lus ti ge Eicht" fin det zum 87. Ge burts tag des

Zei tungs her aus ge bers Gus taf Adolf J. Neu -

mann, in Weid ling, statt. Die Mün ze Ös ter reich

AG er hielt vor 12 Jah ren den Auf trag zu ei nem

ähn li chen Fest die se Mün ze her zu stel len.

In Ver tre tung von Bür ger meis ter Fer di nand Zieg ler

über brach ten Vi zeBgm Franz Mandl und  GGR Man -

fred Rath mann na mens der Markt ge mein de, dem

Ju bi lar, die Glüc kwün sche zum 90. Ge burts tag.

Foto: Erich Mar schik 

Hein rich En gel bert - 90

Zum 50jäh ri gen Hoch zeits ju bi läum gra tu lier ten
GGR Man fred Rath mann und GR Franz Buch ber -
ger für die Ge mein de und  Ob frau El frie de Figl und 
Ka tha ri na Bay erl für den Se nio ren bund dem Ju -
bel paar recht herz lich. 

Foto: Erich Mar schik 

Gol de ne Hoch zeit:
The re sia & Jo sef Her zog



Tulln an der Do nau

Am 17.05.: Pie chot zek An -

drea aus Tulln an der Do -

nau, im 42.Lj.;

am 18.05.: Spit zer Chris ta

aus Pur kers dorf, im 53. Lj.;

am 22.05.: Mi hic An ne ma -

rie aus Klos ter neu burg, im

70. Le bens jahr;

am 22.05.: Pau lich An dre -

as aus Groß mugl, im 79.

Le bens jahr;

am 22.05.: Stras ser Leo -

pol di ne aus Tulln an der

Do nau, im 88. Lj.;

am 22.05.: Ecker Ru dolf

aus Lan gen zers dorf, im

74. Le bens jahr.;

am 24.05.: Rech nit zer

Hel ga aus Tulln an der Do -

nau, im 71. Le bens jahr;

Sto cke rau

Am 05.05.: But ter Paul 

aus Siern dorf;

am 07.05.: Hoff mann 

Hel mut aus Sto cke rau;

am 07.05.: Bin der 

Lud mil la aus Spil lern;

am 10.05.: Mei sel 

Ber ta aus Spil lern;

am 10.05.: Busch 

Hans aus Har manns dorf;

am 10.05.: Kreut ler 

Ru dolf aus Le oben dorf;

am 10.05.: May er ho fer

Ro bert aus Siern dorf;

am 11.05.: Ma risch ka 

Ma thil de aus Haug schlag;

am 12.05.: Wi kli cky 

Lud mil la aus 

Nie der holl ab runn;

am 13.05.: To mek 

Fried rich aus Sto cke rau;

am 14.05.: Han ke Fried -

rich aus Gro ße bers dorf;

am 14.05.: Mahr 

Ru dolf aus Siern dorf;

am 15.05.: Popp - Hol zer

aus Sto cke rau;

am 18.05.: Schörg 

Adolf aus Kor neu burg;

Kor neu burg

Am 14.05.: Mül ler Karl 

aus Lan gen zers dorf;

am 19.05.: Pfei fer Anna

Ma ria aus Wien;

Hans Keil son 
ge stor ben

Hun dert Jah re war der
Schrift stel ler Hans Keil -
son alt, als ihm die welt -
wei te An er ken nung zu -
teil wur de, die dem Rang
sei nes Werks ent spricht. 
In hym ni schen Re zen -
sio nen der „New York Ti -
mes“ und in der „New
York Re view of Books“,
in „El País“ und „La Re -
pub bli ca“ wur den Bü -
cher wie der ent deckt, die
Keil son in den vier zi ger
und fünf zi ger Jah ren ge -
schrie ben hat te. Neu -
über set zun gen in wei te -
re Spra chen folgten

rasch, und auf ein mal
sah es bei na he so aus,
als habe alle Welt im mer

schon ge wusst, was die
New Yor ker Kri ti ker so
ener gisch er k lär ten:
dass Hans Keil son nicht
nur ei ner der be deu -
tends ten Stim men des

deutsch spra chi gen Exils 
sei, son dern über haupt
ei ner der wich tigs ten Au -
to ren der Ge gen wart.
Das zu höch sten Vo ka -
beln grei fen de Lob, das
dem Ge ehr ten bald et -
was un heim lich wur de,
galt den künst le ri schen
und den hu ma nen Qua li -
tä ten die ser Bü cher, und
es galt der Tat sa che,
dass bei de nicht zu tren -
nen sind. Das Ers taun -
lichs te die ser Wie der ent -
de ckung aber ist der Um -
stand, dass sie den Ge -
ehr ten mit ten in der Ar -
beit an traf, als ei nen
über aus leb haf ten, im
mehr fa chen Sin ne ge -
gen wär ti gen Au tor. Seit

mehr als acht zig Jah ren
war das so ge we sen,
und es ging noch im mer
so wei ter.

Letz ter Sol dat des 
1. Welt krie ges ge stor ben
Der letz te männ li che Ve -

te ran des Ers ten Welt -

kriegs ist tot. Der 110

Jah re alte ge bür ti ge Bri te 

Clau de Chou les ist in ei -

nem Al ten heim im aus -

tra li schen Perth ge stor -

ben. Sein Sohn er zähl te,

er habe den Krieg ge -

hasst. „Ein fach wei ter at -

men!“ So lau te te das Re -

zept für lan ges Le ben

von Clau de Chou les. Er

starb fried lich im Schlaf.
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Gus tav Mah ler, ge bo -
ren am 07. Juli 1860 in 
Böh men, ge stor ben,
am 18. Mai 1911 in 
Wien, war ein ös ter -
rei chi scher Kom po -
nist im Über gang von
der Spät ro man tik zur
Mo der nen.
Er war nicht nur ei ner der

be deu tends ten Kom po -

nis ten der Spät ro man tik,

son dern auch ei ner der

be rühm tes ten Di ri gen ten

sei ner Zeit und als Opern -

di rek tor ein be deu ten der

Re for mer des Mu sik thea -

ters.  Als Gus tav Mah ler

vier Jah re alt war, be gann

sei ne mu si ka li sche Aus -

bil dung mit dem Ak kor de -

on. Kurz da rauf hat te er

sei nen ers ten Kla vier un -

ter richt. Mit sechs Jah ren

gab er be reits selbst Un -

ter richt und kom po nier te

ers te Stü cke, die je doch

nicht er hal ten sind. Er be -

such te die Grund schu le,

spä ter das Gym na si um.

Er las sehr viel, hör te

Volks- und Tanz mu sik bei 

ent spre chen den fest li -

chen Ge le gen hei ten, die

Mi li tär mu sik der in Iglau

sta tio nier ten Sol da ten

und in der Syn ago ge auch 

jü di sche Mu sik. Alle die se 

Ele men te sind in sei nen

Wer ken im mer wie der zu

fin den. Mit zehn Jah ren

trat er zum ers ten Mal als

Pia nist auf, und mit zwölf

Jah ren gab er Kon zer te

mit tech nisch sehr an -

spruchs vol len Stü cken

von Liszt und Thal berg.

Mit fünf zehn Jah ren ging

er auf Emp feh lung ei nes

Freun des der Fa mi lie

nach Wien ans Kon ser va -

to ri um und stu dier te bei

Ju li us Eps tein (Kla vier)

und Franz Krenn (Kom po -

si ti on). Von März 1891 bis 

April 1897 war Mah ler

ers ter Ka pell meis ter am

Stadt-Thea ter in Ham -

burg. Er ge hör te in zwi -

schen zu den aner kann -

ten Di ri gen ten Eu ro pas,

des sen gro ße Städ te

er als Gast di ri gent be -

reis te, z. B. mit gro ßem 

Er folg Lon don von Juni 

bis Juli 1892. 1897 bis

1907 war Mah ler mit

sei ner Kar rie re am an -

ge streb ten Ziel. Er hat -

te die in Eu ro pa he -

raus ra gen de Stel lung

ei nes ers ten Ka -

pell meis ters und 

Hof-   opern di-    

rek tors 

in  Wien.

Mah ler ließ

sich tau fen

und kon -

v e r  t i e r  t e

zum Ka -

t h o  l i  z i s  -

mus, da er

mi t  Recht

a n  t i  s e  m i  t i  -

sche Hin der -

nis se fürch te te.

Dem jü d i  schen

Glau ben stand er nicht 

be son ders nahe. Im Ja -

nu ar 1908 be gann sein

Ver trag bei der Me tro po li -

tan Ope ra in New York,

wo er bis zu sei nem Tod

blieb. Am 21. Fe bru ar

1911 di ri gier te Mah ler in

New York sein letz tes

Kon zert. Er war schon

krank.  Mah ler starb am

18. Mai 1911 in Wien und

wur de auf dem Grin zin ger 

Fried hof  be gra ben. 

Spen den an den 
Par kin sons ver ein er be ten

Bit te spen den Sie für den Par kin sons ver ein
KtoNr.: 761205, BLZ 54000, Hypo Lan des bank

Herz li chen Dank!

100. To des tag Gus tav Mah ler



nö lan des kor re spon denz

Die NÖ Lan des re gie rung
hat in ih rer letz ten Sit zung
auf In itia ti ve von Lan des -
haupt mann Dr. Er win Pröll
ent schie den, neun grund -
la gen orien t ier te For -
schungs pro jek te mit ins ge -
samt rund 2,1 Mil lio nen
Euro zu un ter stüt zen. 
„Mit der För de rung von wis sen -
schaft li cher Grund la gen for -
schung setzt das Land Nie der -
ös ter reich sei ne Wis sen -
schafts of fen si ve kon se quent
um. Von die sen Pro jek ten ver -
spricht sich das Land wert vol le
Im pul se für die For schung und
Ent wic klung in Nie der ös ter -
reich so wie eine wei te re Ver -
bes se rung der hei mi schen Ge -
sund heits ver sor gung", so Lan -
des haupt mann Pröll. Die Life
Science Krems GmbH, die zu
100 Pro zent im Ei gen tum des
Lan des Nie der ös ter reich steht, 
hat im Jahr 2010 ei nen Auf ruf
zum Ein rei  chen von For -
schungs pro jek ten ver öf fent -
licht. Nach dem be reits der For -
schungs auf ruf „Life Science
2009" auf gro ße Re so nanz ge -
sto ßen ist, war das In ter es se
auch dies mal enorm groß. Bis
zum Ab lauf der Ein reich frist
gin gen 33 Pro jekt an trä ge ein.
Alle Pro jekt an trä ge wur den ei -
nem mehrs tu fi gen Be wer -
tungs ver fah ren un ter zo gen,
wo bei je der Pro jekt an trag von
fünf un ab hän gi gen Gut ach tern
be gut ach tet wur de.
Von den 33 Pro jekt an trä gen
konn ten 12 Pro jek te als „ex zel -
lent" bzw. „sehr gut" ein ge stuft
wer den. Der Auf sichts rat der
Life Science Krems GmbH hat
da von neun Pro jek te für eine
För de rung durch das Land Nie -
der ös ter reich emp foh len, wo -
bei die För der emp feh lung eine
Ge samt sum me von rund 2,1
Mil lio nen Euro um fasst. Be -
son ders her vor zu he ben ist das 
all ge mein hohe Ni veau je ner
An trä ge, die von den nie der ös -
ter rei chi schen Lan des kli ni ken

und Kran ken häu sern so wie ih -
ren Pro jekt part nern ein ge -
reicht wur den. Von sie ben ein -
ge reich ten Pro jekt an trä gen
konn ten sechs zu ei ner För de -
rung durch das Land Nie der ös -
ter reich emp foh len wer den.
Die zur För de rung emp foh le -
nen Pro jek te de cken ein brei -
tes Spek trum wis sen schaft li -
cher For schung ab und be han -
deln The men von ho her Re le -
vanz für das Ge sund heits we -
sen, wie Neu ro lo gi sche Schä -
den bei Al ko hol ab hän gig keit,
Er ken nung von In fek tio nen mit
Hil fe ei nes Lab-on-a-Chip,
neue The ra pie an sät ze bei
COPD, Iden ti fi ka ti on von Ein -
flüs sen und per so na li sier te Ri -

si ko ana ly se bei Dic kdarm kar -
zi no men, Wir kung ge ne ti scher
Fak to ren bei prä na ta ler Quec -
ksil ber be la stung, Me tas ta sie -
run gen bei Haut krebs, Bio mar -
ker für Mul tip le Skle ro se oder
neu ar ti ge Coch lea Im plan ta te.

SPÖ-Be zirks vors. StR 
Dr. Ste fan Mann for dert
Teue rungs aus gleich

sp-klos ter neu burg

Der Preis für Mehl stieg seit
Mai 2010 um 51 Pro zent, für
But ter müs sen die Kon su -
men tIn nen um 36 Pro zent
mehr be zah len. Eine Ten -
denz, die der für Kon su men -

ten schutz zu stän di ge Lan des -
haupt mann-Stv. Dr. Sepp Leit -
ner be stä tigt – er be zieht sich auf
ei nen ak tu el len Preis ver gleich
der Ar bei ter kam mer NÖ, der mit -
tels „Mi kro-Wa ren korb“ er stellt
wur de: „Der stan dar di sier te
30-Euro-Wa ren korb kos tet heu -
te fast 33 Euro. Vor al lem Fa mi -
lien und so zial Schwa che sind
be trof fen. Die Be völ ke rung muss 
ent spre chend ent las tet wer den – 
von den klei nen bis zu den gro -
ßen Ein kom mens be zie he rIn -
nen!“ Der SPÖ Be zirks vor sit zen -
de Stadt rat Dr. Ste fan Mann un -
ter stützt die For de rung Leit ners:
„Es ist nicht trag bar, dass die
Kon su men tIn nen je den Euro
mehr mals um dre hen müs sen –
vor al lem, wenn man ge sund und 
um welt  be wusst e in kau fen
möch te!“ Leit ner und Mann for -
dern da her ei nen Teue rungs aus -
gleich: „Die Sen kung der Lohn -
ne ben kos ten käme al len Ein -
kom mens be zie he rIn nen – und
den Dienst ge be rIn nen – zug ute.“ 
Fi nan ziert wer den könn te die se
Maß nah me durch eine „maß vol -
le Be steue rung von gro ßen Ver -
mö gen“, spre chen die bei den die 
Ver tei lungs ge rech tig keit an.

OMV – War tungs ar bei ten im
Be reich Bahn hof Krit zen dorf
text stadt ge mein de klos ter neu burg

Laut Mit tei lung der OMV wer den
bei der be ste hen den Gas för der -
son de Höf lein 3 (sie ist der zeit
au ßer Be trieb) ab An fang Juni
2011 für etwa zwei Wo chen War -
tungs ar bei ten statt fin den. Um
die Gas för de rung wie der zu er -
mög li chen, sind um fang rei che
Tä tig kei ten – teil wei se auch
nachts – an der Gas för der son de
er for der lich. Um et wai ge Unan -
nehm lich kei ten mög lichst ge ring
zu hal ten, wird die OMV für die
Dau er der Ar bei ten um die Son -
de ei nen ent spre chen den Lärm -
schutz er rich ten. Nach er folg rei -
cher In be trieb nah me kann die
Son de in Höf lein wie der ei nen
we sent li chen Teil zur Ener gie -
ver sor gung Ös ter reichs bei tra -
gen! Im mer hin deckt die OMV
15% des hei  mi schen Gas -
bedarfs mit der För de rung aus
Son den wie „Höf lein 3“.
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Land Nie der ös ter reich för dert neun Pro jek te 
der wis sen schaft li chen Grund la gen for schung
LH Pröll: „Wert vol le Im pul se für die For schung und Ent wic klung in NÖ"

Mit te Mai 2011  wur de der Schratt weg in Weid ling fei er lich er öff -

net. Bür ger meis ter Mag. Ste fan Schmu cken schla ger nahm ge -

mein sam mit Reg. Rat a.D. Hans Schratt die fei er li che Ent hül -

lung der Ta fel bei Kai ser wet ter vor. Zahl rei che Gäs te, Ver wand te 

und Freun de fei er ten die Na mens ge bung des bis dato na men lo -

sen Wegs am Ende der Rei cher gas se, di rekt beim Zu gang in den 

Na tur park Ei chen hain. Als Na mens ge be rin fun gier te Ka tha ri na

Schratt (1853 - 1940) – ein be rühm tes Mit glied aus dem Stamm -

baum von Hans und El frie de Schratt. Ka tha ri na Schratt war Mit -

glied des Wie ner Hof thea ters, wo sie gro ße Er fol ge er ziel te. 1887 

er hielt sie den Ti tel „Hof schau spie le rin“. 1893 er folg te die Er nen -

nung zum le bens läng li chen Mit glied des Burg thea ters.

text & foto Stadt ge mein de Klos ter neu burg

 Er öff nung Schratt weg
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In der St. Pölt ner Hes ser ka -

ser ne fand am 26. Mai, an -

läss lich der Ru he stands ver -

set zung von Mi li tär kom man -

dant Ge ne ral ma jor Prof.

Mag. Jo hann Cu lik die Kom -

man do über ga be an des sen

Nach fol ger, Bri ga dier Mag.

Ru dolf Strie din ger, statt.

„Die ser Wech sel auf der
Kom man do brü cke ist nicht
nur ein For mal akt, son dern
eine Zä sur in der Ent wic klung
des Bun des hee res und des
Bun des lan des Nie der ös ter -
reich", be ton te Lan des haupt -
mann Dr. Er win Pröll im Rah -
men die ses Fes tak tes und be -
grün de te sei ne Aus sa ge da -
mit, dass das Bun des heer in
Nie der ös ter reich „äu ßerst
hoch ge schätzt" sei.
Jo hann Cu liks zwölf jäh ri ge
Tä tig keit als Mi li tär kom man -
dant sei, so Pröll wei ter, ge -
prägt ge we sen von „vie len
wich ti gen In itia ti ven im Hin -
blick auf die Si cher heits ar beit
und Ver läss lich keit im Bun -
des land"; Cu lik habe „eine
Viel zahl von Spu ren ge setzt
und Grund la gen ge legt, auf
de nen wir heu te gut auf bau en
kön nen". Laut Pröll habe Cu lik 
„das An se hen des Bun des -
hee res und der Sol da tin nen
und Sol da ten als Si cher heits-
aber auch als Wirt schafts fak -
tor ge mehrt und wei ter ent wi -
ckelt." Er habe als Mi li tär kom -
man dant in Kri sen si tua tio nen
stets Ruhe und Über sicht be -
wie sen und sei auch ein in te -
grie ren der Fak tor im Ge sell -
schafts le ben des Bun des hee -
res und des Bun des lan des
ge wor den. Der Lan des haupt -
mann dank te dem schei den -
den Mi li tär kom man dan ten für
„die ex zel len te Zu sam men ar -
beit im und für das Hei mat -
land", Cu l iks Nach fol ger
dank te Pröll für die Be reit -
schaft, die se Auf ga be und
Funk ti on an zu neh men. „Für

Jo hann Cu lik ist die se heu ti ge
Kom man do über ga be der
Schluss punkt ei ner lan gen
und er folg rei chen mi li tä ri -
schen Lauf bahn, für Ru dolf
Strie din ger ist sie der Start für
neue He raus for de run gen und
die Zu sam men ar beit mit dem
Land Nie der ös ter reich", so
Pröll. An läss lich sei ner Ru he -
stands ver set zung er hielt Jo -
hann Cu lik heu te aus den
Hän den des Lan des haupt -
man nes die Eh ren sta tu et te
„Bron ze ner Leo pold".
Bun des mi nis ter Mag. Nor bert
Da ra bos be ton te im Rah men
der heu ti gen Kom man do -
über ga be, dass das Mi li tär -

kom man do Nie der ös ter reich
seit Jahr zehn ten als ver läss li -
cher Part ner des Lan des und
sei ner Be völ ke rung fun gie re
und dass das Mi li tär kom man -
do Nie der ös ter reich in ner halb 
des Bun des hee res eine zen -
tra le Rol le ein neh me. Jo hann
Cu lik habe sich stets durch
„per sön li che Sou ver äni tät
und Pro fes sio na li tät" aus ge -
zeich net und er habe „sei ne
Funk ti on mit Le ben er füllt".
Zum künf ti gen Mi li tär kom -
man dan ten von Nie der ös ter -
reich hielt Da ra bos fest, dass
die ser „um sich tig und kom pe -
tent" sei und zu dem über
Trup pen er fah rung ver fü ge

und ge wiss „ein wür di ger Nach -
fol ger" Cu liks sein wer de. Jo hann
Cu lik hat te die Funk ti on des Mi li -
tär kom man dan ten von Nie der ös -
ter reich seit dem Jah re 1999
inne, ins ge samt kann er auf 46
Dienst jah re beim Ös ter rei chi -
schen Bun des heer zu rüc kbli -
cken, wo bei er u. a. auch als Lei -
ter des In sti tu tes für Of fi ziers aus -
bil dung tä tig war. Wie er bei der
heu ti gen Kom man do über ga be
selbst be ton te, hat er sich im Rah -
men sei ner Funk ti on als Mi li tär -
kom man dant nach dem Mot to
„Nur ge mein sam sind wir stark"
stets für das The ma Ka ta stro -
phen hil fe ein ge setzt, da ihm der
Schutz der und die Hil fe für die
Be völ ke rung ein gro ßes An lie gen 
wa ren. Auch die The men Brei ten -
sport, Be ne fiz und Kul tur gü ter -
schutz wa ren Cu lik stets wich tig.
Cu liks Nach fol ger, Ru dolf Strie -
din ger, hat zu erst in Kärn ten
Dienst ver se hen, war beim Mi li -
tär kom man do Wien tä tig und ver -
fügt über na tio na le so wie in ter na -
tio na le Mi li tär er fah rung.

Preis trä ger des Young 
Po ets Fes ti vals ge kürt
Be richt Stadt ge mein de Klos ter neu burg

Das Young Po ets Fes ti val wur -
de am 19. Mai 2011 in Ko ope ra -
ti on der Li te ra tur ge sell schaft
Klos ter neu burg, ver tre ten
durch die Au to rin Pat ri cia
Brooks, mit dem Schul re fe rat
der Stadt ge mein de Klos ter -
neu burg, ver tre ten durch
Schuls tad trä tin Dr. Ma ria T.
Eder, durch ge führt.
Das Young Po ets Fes ti val um -
fasst ei ner seits den Ju gend li te -
ra tur wett be werb, an der er seits
das Le se fest, bei dem die jun gen 
Au to ren aus ih ren Wer ken vor -
tra gen kön nen. Zu dem Wett be -
werb, der be reits zum 6. Mal
statt fand, wur den über 60 Ar bei -
ten ein ge reicht. „Mir ist es au ßer -
or dent lich wich tig Ak tio nen zu
för dern, die sich über den nor ma -
len Schu lall tag hin aus, mit Pro -
jek ten be schäf ti gen, wel che die
krea ti ven und in no va ti ven
Kräf te von jun gen Men schen för -
dern“, freu te sich Schuls tad trä tin
Dr. Ma ria T. Eder über die zahl-
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Kom man do über ga be des 
Mi li tär kom man dos Nie der ös ter reich

LH Pröll: Ge ne ral ma jor Cu lik hat Grund la gen ge legt, auf de nen wir gut auf bau en kön nen

text & foto sp klos ter neu burg

Lan ge ist es her, dass der Be -

zirks vor sit zen de der SPÖ Klos -

ter neu burg, Ste fan Mann, Vor sit -

zen der der Jun gen Ge ner ati on in 

der SPÖ war – aber vie le For de -

run gen von da mals sind heu te

lei der im mer noch so ak tu ell wie

da mals.  An läss lich der Lan des -

vor stands sit zung der Jun gen

Ge ner ati on in der SPÖ-NÖ in

Klos ter neu burg - Ma ria Gug ging

brach te Mann ein al tes Trans pa -

rent aus sei ner JG-Zeit mit. „Die

op ti ma le An pas sung der Öff -

nungs zei ten der Kin der gär ten an 

die Be dürf nis se der be rufs tä ti -

gen El tern ist auch ca. 20 Jah re

nach dem Ent ste hen die ses

Trans pa rents noch ak tu ell“, so

Mann. Höng er gänzt: „Kin der be -

treu ung in Kin der gär ten ist der

ers te Ein stieg in die Bil dung - und 

Bil dung soll kos ten frei und nicht

von der fi nan ziel len Lei stungs fä -

hig keit und den Be ru fen der El -

tern ab hän g ig se in“ .  Dem

schloss sich auch die Lan des vor -

sit zen de der Jun gen Ge ner ati on

in der SPÖ-NÖ, Ka tha ri na Ku -

cha ro vits, und der ge sam te Lan -

des vor stand an.

Re tro-Trans pa renz 
lei der im mer noch ak tu ell 
GR Ka tha ri na Höng lädt JG Lan des vor stand nach Ma ria Gug ging 



zahl rei chen Teil neh mer des
Wett be wer bes.
Die Preis trä ger wur den von
der Jury der Li te ra tur ge sell -
schaft Klos ter neu burg aus -
ge wählt. Die heu ri ge Jury
setz te sich aus der Au to rin
Pat ri cia Brooks, der Kin der -
und Ju gend buch au to rin Re -
na te Welsh-Ra ba dy und der
Au to rin Ilse Ki lic zu sam men.
Heu er wur den ins ge samt 4
Prei se zu je € 100,— und 3
Haupt prei se zu je € 200,—
ver ge ben. Im Rah men der
Preis über ga be im Stadt mu -
seum Klos ter neu burg fand
auch das Klos ter neu bur ger
Le se fest statt. Die jun gen Au -
to ren hat ten Ge le gen heit ihre
Wer ke zu prä sen tie ren und
aus ih ren Tex ten vor zu tra -
gen. „Wenn heu te über die
Schu le all ge mein dis ku tiert
wird, fal len oft Be grif fe wie
Les ein kom pe tenz oder
Sprach de fi zi te. Das Young
Po ets Fes ti val po si tio niert
sich als ak ti ve Maß nah me zur 
För de rung der sprach li chen
Fä hig kei ten der Schü le rIn -
nen. Die Qua li tät der Tex te
der jun gen Klos ter neu bur ger
Li te ra ten ist wirk lich be -
eindru ckend“, mein te StR Dr.
Eder ab schlie ßend. Bei der

Ver an stal tung konn ten ne -
ben wei te ren zahl rei chen
Gäs ten die Di rek to rIn nen der
NÖ Mit tel schu len Dir. In ge -
borg Ber ger, Dir. Bri git ta Pol -
litt, der Di rek tor des Gym na si -
ums Dir. HR Dr. Ru dolf Koch,
STR Dr. Ste fan Mann, GR
Mag. Eva Strotz ka, GR Chris -
toph Raz, GR Hans Kic kmai -
er und GR Mar kus Pres le be -
grüßt wer den. Mit ei nem
Haupt preis aus ge zeich net
wur den Me lis sa Vus ci na (11
Jah re), Ag nes Ko res ka (17)
und Zoe Jung (11). Wei te re
Prei se er hiel ten He le ne Gie -
ger (14), Ani na Krum böck
(12), Bir git Vana (14) und
Lau ra So phie Hödl (12).

Ger hard May er als Kier -
lin ger SPÖ-Vor sit zen der 
wie der ge wählt
SPÖ-Sek ti on Kier ling tal be -
treut das Ge biet Nie der markt
bis ein schliess lich Kier ling
sp klos ter neu burg

Bei der ver gan ge nen Wahl -

sit zung der SPÖ-Kier ling

wur de Ger hard May er zum

Vor sit zen den der neu struk tu -

rier ten SPÖ-Sek ti on Kier ling -

tal ge wählt, de ren Ein zugs -

ge biet sich künf tig vom Klos -

ter neu bur ger Nie der markt bis 

ein schliess lich Kier ling er -

streckt. Der Be zirks vor sit zen -

de der SPÖ-Klos ter neu burg,

Stadt rat Dr. Ste fan Mann gra -

tu lier te nicht nur dem neu ge -

wähl ten Vor sit zen den Ger -

hard May er, son dern auch

sei nem ge sam ten Mit ar bei te -

rIn nens tab. Ne ben der kon -

kre ten po li ti schen Ar beit für

die Men schen im Kier ling tal

stan den die Fol gen der Fi -

nanz kri se und ihre Aus wir -

kun gen auf Ös ter reich im Mit -

tel punkt der Dis kus si on. Eine

zen tra le For de rung der SPÖ - 

Kier ling tal war etwa, dass - so 

der neu ge wähl te Vor stand

uni so no - : „mit Nah rungs mit teln

und Was ser nicht spe ku liert wer -

den darf!“

Klos ter neu bur ger 
Tou ris mus wei ter 
im Auf wind!
tou ris mus ver ein klos ter neu burg

Die Sai son 2011 hat eben so ful -

minant be gon nen, wie die vo ri ge

ge en det hat - mit Näch ti gungs zu -

wäch sen für die Klos ter neu bur ger

Be her ber gungs be trie be. Die Wer -

be ak ti vi tä ten des Klos ter neu bur ger 

Tou ris mus ver eins tra gen auch wei -

ter hin Früch te. Im ers ten Quar tal

leg ten die Näch ti gungs zah len der

Un ter künf te er neut zu. Mit 13.842

Näch ti gun gen, stieg die Zahl der

Gäs te, die in Klos ter neu burg Quar -

tier nah men, um 22,18% ge gen -

über dem Vor jahr. So wohl die Ho -

tel be trie be, als auch die Pri vat zim -

mer ver mie ter und der Cam ping -

platz konn ten Näch ti gungs zu wäch -

se ver zeich nen.

„Wir freu en uns, dass wir nicht nur

po si tiv durch die Kri se ma növrie ren

konn ten, son dern auch nach hal tig

un se re Po si ti on wei ter aus bau en.

Die viel fäl ti gen kul tu rel len An ge bo -

te, die zahl rei chen Sport- und Frei -

zeit mög lich kei ten, aber auch die

Lage vor den To ren Wiens ma chen

Klos ter neu burg für Tou ris ten at -

trak tiv und wir ver stärken die se .At -

trak ti vi tät. durch un ser Mar ke ting“,

gibt sich Tou ris mu sob mann und

Ge mein de rat Fried rich Veit zu frie -

den. „Wir ru hen uns aber nicht auf

un se ren Er fol gen aus, son dern ar -

bei ten stän dig wei ter und ent wi -

ckeln neue Ideen und Kon zep te."

An In itia ti ven man gelt es dem Tou -

ris mus ver ein Klos ter neu burg je -

den falls nicht: In den letz ten Mo na -

ten wur de flei ßig an ei nem neu en

Ima ge pro spekt ge ar bei tet, der sich

kurz vor der Fer tig stel lung be fin det. 

Wei ters wur de ein Wan der rou ten -

kon zept er stellt, wel ches für die

Jah re 2011/2012 ein gro ßes The -

ma sein wird. Na tür lich ist die Tou -

ris mus - In fo stel le am Kier lin ger

Bahn hof wie der für Be ra tung und

Zim mer ver mitt lung täg lich ge öff -

net. „Das Team des Tou ris mus ver -

eins wird sei ne Auf ga ben für un se -

re Stadt wei ter hin mit vol lem Ein -

satz er fül len!“, ver spricht Veit.
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nö lan des kor re spon denz

Rund 250 Mit glieds städ te und
Ge mein den tra fen sich in St.
Pöl ten zum Ös ter rei chi schen
Städ te tag, der jähr li chen Ge ne -
ral ver samm lung des Ös ter rei -
chi schen Städ te bun des. Rund
900 Bür ger meis ter, Stadt- und
Ge mein de rä te so wie na tio na le
und in ter na tio na le Gäs te ta gen
zum The ma „Star ke Städ te,
star ke Re gio nen - kla re Auf ga -
ben, fai re Fi nan zen". Im Fest -
spiel haus St. Pöl ten and die fei -
er li che Er öff nung des 61. Ös -
ter rei chi schen Städ te ta ges
statt. An die ser nah men u. a.
auch Bun des prä si dent Dr.
Heinz Fi scher, Lan des haupt -
mann Dr. Er win Pröll, In nen mi -
n is  te r in Mag. Jo han na
Mikl-Leit ner und EU-Re gio nal -
kom mis sar Dr. Jo han nes Hahn
teil, als Gast ge ber fun gier ten

Bür ger meis ter und Städ te -
bund-Prä si dent Dr. Mi cha el
Häupl und der St. Pölt ner Bür -
ger meis ter Mag. Mat thias Stad -
ler. Das Bun des land Nie der ös -
ter reich wei se eine „wun der -
schö ne Mi schung aus länd li -
chen Ge mein den und Bal -
lungs zen tren" auf, be ton te Lan -
des haupt mann Dr. Er win Pröll
im Ge spräch mit der Mo der ato -
rin der Er öff nung, Da nie la Zel -
ler. „Eine zu kunfts träch ti ge Po -
li tik für den länd li chen Raum ist
im mer auch eine zu kunfts träch -
ti ge Po li tik für die Städ te - als
Aus gleichs raum und als Part -
ner", so der Lan des haupt mann, 
der ins be son de re Fra gen der
Raum ord nung, des Ver kehrs
so wie der so zia len Auf ga ben
an sprach: „Wir tun gut da ran,
die se Fra gen in Ge mein sam -
keit zu be wäl ti gen." Der Fö der -

alis mus gebe Sta bi li tät am Weg 
in die Zu kunft, be ton te Pröll
wei ters: „Die fö de ra le Struk tur
bie tet Bür ger nä he und Bür ger -
ser vi ce." Als ein „Fest der Städ -
te" be zeich ne te der St. Pölt ner
Bür ger meis ter Mag. Stad ler
den Städ te tag, die se Ver an -
stal tung sei auch eine Ge le gen -
heit, „sich als Stadt und Re gi on
zu prä sen tie ren und zu po si tio -
nie ren". „Die ös ter rei chi schen
Städ te und Ge mein den stel len
eine in ter na tio nal vor bild li che
kom mu na le In fra struk tur zur
Ver fü gung", sag te der Wie ner
Bür ger meis ter Dr. Mi cha el
Häupl .  Die Städ te sei  en 
„Wachs tums mo to ren" und
„Zen tren für Krea ti vi tät und In -
no vat ion", so Häupl: „Star ke
Städ te be deu ten star ke Re gio -
nen und star ke Re gio nen be -
deu ten ein star kes Ös ter reich". 

Der neu ge wähl te Vor stand der SPÖ -
Kier ling tal vlnr. Bri git te Gu nolt, Man -
fred Kra lok, Ger lin de May er, Ro bert
Un ger, Ger hard May er, Dr. Ste fan
Mann, Alex an der Pes si cka.

Ös ter rei chi scher Städ te tag in St. Pöl ten
LH Pröll: „Fö de ra le Struk tur bie tet Bür ger nä he und Bür ger ser vi ce"
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Wa rum wach sen in der

Tun dra kei ne Bäu me?
Auf der Erde gibt es ver schie de -
ne Kli ma zo nen. Eine da von ist
die Tun dra, die Zone, be vor der
Nord pol be ginnt. Sie dient zahl -
rei chen Tie ren als Le bens raum.
Wäh rend in der Ark tis kei ne
Pflan zen wach sen, gibt es in der
Tun dra Moo se, Flech ten und ei -
ni ge Bee ren, von de nen sich
bei spiels wei se Ren tie re, Po lar -
ha sen oder Lem min ge er näh -
ren. Bäu me gibt es hier aber
nicht, denn die meis te Zeit des
Jah res ist der Bo den ge fro ren
und liegt un ter ei ner Schnee de -
cke. Im Som mer taut die obe re
Bo den schicht ein paar Wo chen
auf, des halb kön nen nur frost un -
emp find li che Pflan zen mit kur -
zer Ve ge ta tions pe ri ode in die ser 
Re gi on über le ben. Brüc kner/Dei ke

Wa rum ent fernt man bei

To ma ten die Geiz trie be?
Be son ders gut schme cken im
Som mer To ma ten aus dem ei ge -
nen Gar ten. Um in den Ge nuss ei -
ner rei chen Ern te zu kom men,
soll te man re gel mä ßig klei ne Ne -
ben trie be der To ma ten pflan ze,
die so ge nann ten Geiz trie be, ent -
fer nen. Sie be zie hen ihre Ener gie
aus dem Haupt stamm. Ent fernt
man sie nicht, wach sen so wohl
der Stamm als auch die To ma ten
schlech ter. Die Geiz trie be be fin -
den sich in den Blatt ach seln und
kön nen, wenn sie ein paar Zen ti -
me ter groß sind, ein fach mit der
Hand he raus ge bro chen wer den.
Ein Mes ser soll te man nicht be nut -
zen, da die Ge fahr groß ist, da bei
die Pflan ze zu ver let zen oder Kei -
me zu über tra gen.

3sat be richt

Die Na tur, wie wir sie heu te
er le ben ist das Er geb nis
von 3,5 Mil li ar den Jah ren
un auf hör l i  cher Ent w ic -
klung. Seit der Ent ste hung
des Le bens hat die Evo lu ti -
on vie le fas zi nie ren de Or ga -
nis men und Sys te me mit
un ge wöhn li chen Ei gen -
schaf ten her vor ge bracht.
Schon seit Län ge rem nutzt
der Mensch die In tel li genz
der Na tur für sich. Die Na tur
kann uns nütz li che und in -
tel li gen te Din ge zei gen. Wir
müs sen nur hin se hen. 
Tie re und Pflan zen ha ben Fä -
hig kei ten ent wi ckelt, die uns
Men schen wei ter hel fen kön -
nen, wenn wir sie be grei fen.

Al li anz zwi schen 
den Wis sen schaf ten
Die neue wis sen schaft li che
Form der An nä he rung an die
Na tur ist vor al lem Fol ge ei ner
neu en Al li anz zwi schen den
Na tur wis sen schaf ten und den 
In ge ni eur wis sen schaf ten.
Die se He ran ge hens wei se
wird als "Bio nik" - ein Kom po -
si tum der Wor te "Bio lo gie" und 
"Tech nik" - be zeich net.

Bio nik und Evo lu tions tech nik
Nach und nach ent deckt die
Wis sen schaft den un schätz -
ba ren Wert die ses bio lo gi -
schen Pa tent ar chivs. Denn in
ihm sind in tel li gen te Lö sun gen 
für Pro ble me un se res heu ti -
gen Le bens ver bor gen.
Der Kof fer fisch: Sein Kör per
ist ein per fek ter Kom pro miss
zwi schen Sta bi li tät, gro ßem
Vo lu men und ge rin gem Strö -
mungs wi der stand. Ein ge nia -
les Na tur pro dukt - und seit ei -
n i  gen Jah ren auch For -
schungs ge gen stand für
Auto-Ent wic kler. 
Die wa ren auf der Su che nach

neu en Ka ros ser ie for men und

ent dec kten den exo ti schen

Fisch als Vor bild. Und so wur de

nach sei nem Bau plan ein äu -

ßerst spar sa mes  und dazu sehr

sta bi les Fahr zeug ent wi ckelt.

Bio nik nennt  sich  die ser For -

schungs zweig, der  seit  we ni gen 

Jahr zehn ten qua si Pro dukt pi ra -

te rie in der Na tur be treibt, in ter -

es san te Er geb nis se der Evo lu ti -

on tech nisch um setzt. 

Wir kungs wei se ei nes 
op ti ma len An triebs

Ro chen kön nen mit mi ni ma -
lem Ener gie auf wand durch
das Was ser glei ten.An künst li -
chen Exem pla ren stu die ren
In ge ni eu re die Wir kungs wei -
se die ses op ti ma len An triebs.
Da bei ex per imen tie ren sie mit
künst li chen Mus kel sys te men
nach dem Vor bild der Fi sche.
Im Ver lauf der Ver su che hat
sich ge zeigt: Vor al lem der
grö ß te Ro chen, der Man ta,
wur de durch die Evo lu ti on so
op ti mal ge formt, dass sei ne
Nach bau ten auch als Flug ge -
rät ge eig net sind. So kön nen
die se For schun gen an Fi -
schen in Zu kunft zu ganz neu -
en Fort be we gungs mit teln in
der Luft fahrt füh ren. Ein Pio -
nier der bio ni schen For -

schung ist Ingo Re chen berg.
Im Mo ment sucht der Wis sen -
schaft ler vor al lem in der Sa -
ha ra nach Pflan zen und Tie -
ren, de ren Ei gen schaf ten man 
tech nisch nut zen könn te.
Schon seit den sech zi ger Jah -
ren be schäf tigt er sich mit der
Evo lu ti on und ih ren Er geb nis -
sen. Ingo Re chen berg, Evo lu -
tions tech ni ker und Bio ni ker,
TU Ber lin: "Bio ni ker sein ist
der schöns te Job, den man
sich vor stel len kann. Man
muss na tür lich in der Na tur mit 
of fe nen Au gen he rum lau fen
und das wird dann mit der Zeit
im mer bes ser und bes ser.
Trotz dem stau ne ich im mer,
wie lan ge man manch mal
braucht, ob wohl ei nem das in
der Wüs te per ma nent vor Au -
gen ge hal ten wird, erst nach
ei ner ge wis sen Zeit denkt
man, Mensch, da steckt ja was 
da hin ter, das kann man ja
tech nisch an wen den. Also, ich 
gehe je den falls im mer mehr
of fen durch die Wüs te, ge ra de
durch so eine Ex trem re gi on,
denn da hat die Evo lu ti on be -
son ders hart ar beit ten müs -
sen, um Ener gie zu spa ren."
Im Mo ment in ter es siert sich
Re chen berg vor al lem für eine
klei ne Ech se, den Sands kink.
Die ses un ge wöhn li che Tier
lebt in afri ka ni schen Wüs ten -
ge bie ten und kann qua si
durch den Sand schwimmen. 
Dies ist die Fol ge ei nes un ge -
wöhn lich nied ri gen Rei bungs -
wi der stan des der schuppigen

Die ge hei men Bau plä ne
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Wa rum ist man Roh kost 

be sser mit et was Öl?
In den Som mer mo na ten hat Ge -
mü se Hoch sai son. Be son ders
frisch ge ern tet ist es nicht nur le -
cker, son dern ent hält auch vie le
Vit ami ne. Für den Snack zwi -
schen durch eig nen sich die meis -
ten Ge mü se ar ten auch als Roh -
kost. Ei ni ge Vit ami ne sind fett lös -
lich,  zum  Bei spiel  das  in Ka rot -
ten vor han de ne Vit amin A oder
das in Kohl ra bi ent hal te ne Vit amin 
K. Auch die Vit ami ne E und D zäh -
len zu den fett lös li chen Vit ami nen. 
Wenn man Ge mü se roh es sen
will, soll te man des halb et was Öl
da rü ber  träu feln, denn so kann
un ser Kör per die se Vit ami ne gut
auf neh men. Au ßer dem hilft das
Öl, das rohe Ge mü se bes ser zu
ver dau en.

Brüc kner/DEI KE

unserer Na tur!
Ober f lä che. Re chen berg
möch te wis sen, wa rum der
Sands k ink-Kör per den
scharf kan ti gen Wüs ten sand
so gut ab glei ten lässt. Und
wa rum die se zar te Haut bes -
ser ge gen Ab rieb durch Sand
ge schützt ist als zum Bei spiel
Stahl. In sei nem Ber li ner In -
sti tut für Bio nik und Evo lu -
tions tech nik ver sucht er, dem
Ge heim nis der Su per haut auf 
die Spur zu kom men. In auf -
wän di gen Ver suchs rei hen
wer den ver schie den har te
und glat te Ma te ria lien wie
Me tal le oder Glas mit un ter -
schied li chen Sand sor ten be -
rie selt. Das Er geb nis ist im -
mer das sel be: Alle ver schlei -
ßen schnel ler als die fei ne
schup pi ge Ech sen haut. In -
zwi schen ha ben die For scher
in ter es san te Struk tu ren auf
den Schup pen ent deckt.
Wahr schein lich sind sie für
die un ge wöhn li chen Ei gen -
schaf ten ver ant wort lich - und
viel leicht kann man nach ih -
rem Vor bild schon bald be -
son ders ver schleiss ar me Ma -
te ria lien ent wi ckeln. Ein ganz
an de res For schungs ge biet
der Ber li ner Bio ni ker ist der
Flug zeug bau. 
In Re chen bergs In sti tut wer -
den vie le Fra ge stel lun gen
zum The ma Evo lu ti on und
Vo gel flug un ter sucht. So ver -
su chen Mit ar bei ter, in Wind -
ka nä len den Bau des Vo gel -
flü gels im De tail zu ver ste -
hen. Sie ent wi ckeln so neue
Trag flä chen for men für die
Luft fahr tin du strie. Aber für
Re chen berg geht es nicht nur
um Ein zel-Er geb nis se der
Evo lu ti on. Ihn in ter es siert
auch, wie die Evo lu ti on als
sol che funk tio niert. Da für ent -
wi ckel te er ver schie de ne Ex -
per imen te. Es soll eine op ti -
ma le Rohr krüm mung mit
mög lichst we nig Strö mungs -
wi der stand ge fun den wer den
So et was kann man ma the -
ma tisch schlecht be rech nen.

Des halb kam er auf die Idee,
evo lu tio nä re Prin zi pien der
Mu ta ti on, von Ver such und
Irr tum an zu wen den. Da bei
ent schei den Wür fel, ob sechs 
Stell schrau ben das Rohr in
die eine oder an de re Rich -
tung be we gen. Er gibt sich da -
durch eine strö mungs op ti -
mier te Form, ist die se die Ba -
sis, qua si die El tern ge ner ati -
on für eine neue Wür fel run de. 
So nä hert man sich nach und
nach dem op ti ma len Er geb -
nis und das hat eine eher un -
er war te te Form. Aus sol chen
Ver su chen hat der For scher
Re chen pro gram me ent wi -
ckelt, die die Evo lu ti on si mu -
lie ren. Mit ih nen kann man
zum Bei spiel Bau wer ke op ti -
mie ren, wie Fach werk brü -
cken. Vie le klei ne Mu ta tio nen
füh ren hier schnell zu ei ner
be son ders leich ten und sta bi -
len Brü cke. Ein Weg, der die
Na tur als Vor bild hat und zum
Teil bes ser ar bei tet als ma -
the ma tisch tech ni sche Op ti -
mie rungs ver fah ren. Än dert
man die Start-Be din gun gen,
ent wi ckelt das Pro gramm
ent spre chend an de re Lö -
sungs vor schlä ge. Die se kön -
nen auf den ers ten Blick
schon mal un sin nig wir ken,
die Evo lu tions stra te gie kennt
je doch kei ne schlech te Lö -
sung. "Die Be schäf ti gung mit
der ES ist des halb so span -
nend, weil man im mer mehr
ver steht, wie das Le ben ent -
stan den ist, wie das Le ben
sich ent wi ckelt hat, daß man
eben nicht mehr in die sem
Zwei fel lebt, ach kann denn
ei gent lich Zu fall und Se lek ti -
on so was her vor ra gen des
her vor brin gen wie uns Men -
schen und an de re Wir bel tie -
re, son dern, wenn man die
ES stu diert, die Theo rie ent -
wi ckelt, wenn man auf dem
Rech ner Ex per imen te macht, 
denn sieht man mit ei nem
Mal, wie her vor ra gend das
Ver fah ren ar bei tet."

Wa rum wird man 

Kopf läu se so schwer los?
Kin der fan gen sich schnell ein mal
Läu se ein, die se wie der los zu wer -
den, ist müh sam. Wa schen al lein ge -
nügt nicht, denn die Lau sei er, die so -
ge nann ten Nis sen, kle ben hart nä -
ckig an den Haa ren. Am ef fekt ivsten
zieht man Sträh ne für Sträh ne ei nen
Nis sen kamm durch. Über sieht man
da bei aber ei ni ge Eier, schlüp fen be -
reits nach zehn Ta gen neue Läu se,
die ih rer seits schnell neue Eier le -
gen. Che mi sche Sub stan zen kön -
nen bei Läu se be fall hel fen, al ler -
dings muss die se Be hand lung wirk -
lich gründ lich voll zo gen wer den. Und 
die Pa ra si ten müs sen auch aus Klei -
dung, Bett zeug und Hand tü chern
ent fernt wer den: Ein mal heiß wa -
schen ge nügt.         Brüc kner/DEI KE

Wa rum kön nen 

Bat te rien auslaufen?
Bat te rien ver sor gen elek tri sche
Ge rä te mit der not wen di gen
Ener gie, sie kön nen sie aber
auch zer stö ren, wenn sie aus lau -
fen. Sie ent hal ten eine Säu re, die 
für den La dungs trans port zwi -
schen den Po len ver ant wort lich
ist. Läuft sie aus, rich tet sie in der
Elek tro nik Scha den an. Bei Ge -
brauch ei ner Zink-Koh le-Bat te rie 
baut sich das Zink lang sam ab.
Wird die Zink schicht zu dünn,
kann es zu ei nem Leck kom men,
aus dem die Säu re aus tritt. Das
kann auch ge sche hen, wenn das 
Ge rät nicht stän dig in Ge brauch
ist, und so gar eine völ lig un be -
nutz te Bat te rie kann auf die se
Wei se nach ein bis zwei Jah ren
zer fres sen sein und aus lau fen. 

Brüc kner/DEI KE

Wa rum sol len Zi trus -

scha len nur zer klei nert

auf den Kom post?
Ein Kom post hau fen im ei ge nen
Gar ten hat Vor tei le, denn aus
Kü chen- und Gar ten ab fäl len
kann wert vol le Gar ten er de wer -
den. Aber nicht alle Obst- und
Ge mü ser es te ge hö ren in den
Kom post. Scha len von Zi trus -
früch ten sind meist stark mit
Wachs und Pilz mit teln be han -
delt. Die se Stof fe kön nen ver hin -
dern, dass die Scha len von Bak -
te rien zer setzt wer den. So kann
es sein, dass sie zu fau len und
zu schim meln be gin nen, wenn
sie in gro ßen Men gen auf den
Kom post ge lan gen.

Brüc kner/DEI KE



Neu mann Stif tung:
Schützt die Bie nen
3sat be richt

85-pro zen ti ge Amei sen -
säu re be kämpft die für Bie -
nen töd li che Var roa-Mil be,
ohne dass sie den Bie nen
ge fähr lich wird.
"Da mit er rei chen wir ei nen Be -

hand lungs er folg von mehr als

80 Pro zent", sagt Dr. Ste fan

Berg vom Fach zen trum Bie nen

in Veits höch heim. "Das ist

durch aus eine Grö ßen ord nung, 

bei der die Völ ker auch wirk lich

eine Chan ce ha ben, da mit

über le ben zu kön nen." Bie nen -

for scher an der Frei en Uni ver si -

tät Ber lin ex per imen tie ren hin -

ge gen mit Oxal säu re. "Das ist

die Sub stanz, die uns zu künf tig

hel fen wird, die Bie nen völ ker

mit ih rem ho hen Nut zen für die

All ge mein heit zu er hal ten", sagt 

die Bio lo gin Eva Ra de ma cher.

For scher um Prof. Ro bin Mo ritz

von der Uni Hal le-Wit ten berg

ha ben auf Got land Bie nen ent -

deckt, die ge gen den Be fall

durch die töd li che Var roa-Mil be

re sis tent sind. Die For scher ver -

mu ten 95 Pro zent der Re sis -

tenz auf drei Ge nen. "Wenn wir

die Gene ha ben, ha ben wir ein

mo le ku la ri sches, züch te ri sches 

Werk zeug, mit dem je der Im ker

in sei nem Bie nen volk nach -

schau en kann, ob die se Re sis -

tenz ge ne ent hal ten sind." Die

Zahl  der  Bie nen völ  ker  in

Deutsch land geht seit Jah ren

stark zu rück. Wäh rend es 1989

al lein in Bran den burg noch gut

140.000 re gi strier te Bie nen völ -

ker gab, wa ren es 2003 nur

noch gut 15.000. Der Rüc kgang 

hat vie le Grün de: Auch an de re

Krank hei ten und ein Man gel an

Im kern sind da für ver ant wort -

lich. Ein Aus fall der Bie ne als

Ho nig pro du zen tin und vor al lem 

als Be stäu be rin von Nutz- und

Wild pflan zen hät te erns te Kon -

se quen zen für das öko lo gi sche

Gleich ge wicht. Auch der Pilz

No se ma kann für Aus fäl le bei

Ho nig bie nen sor gen. Der Pilz

führt zu Durch fall bei den Bie -

nen, der sie stark schwä chen

oder gar tö ten kann. Wis sen -

schaft ler vom Län der in sti tut für

Bie nen kun de in Ho hen Neu en -

dorf su chen ge zielt nach na tür li -

chen Wirk stof fen, die den Er re -

ger ab tö ten kön nen.

"Wir sind sehr op ti mis tisch, weil

wir mit un se rem Sys tem tau -

sen de von Sub stan zen un ter su -

chen kön nen auf ihre Taug lich -

keit", sagt die Bio lo gin Dr. Elke

Ge nersch. "Un ter die ser Viel -

zahl wird eine Sub stanz sein,

die wirk sam ist." Mit klei nen

Par ti keln und elek tro sta ti scher

An zie hung wol len bri ti sche Wis -

sen schaft ler nicht nur der Var -

roa-Mil be Herr wer den, son dern 

auch an de rer In sek ten. "Wenn

die äu ße re Hül le ei nes In sekts

po si tiv auf ge la den ist und sich

in der Nähe et was ne ga tiv Ge la -

de nes be fin det, dann zie hen

sich die bei den an", er klärt der

In sek ten for scher Prof. Phi lip

Howse von der Uni ver si tät

Sout hamp ton. 
Ein ne ga tiv ge la de nes Pu der

aus feins ten Wachs par ti keln

ver klebt den ge sam ten In sek -

ten kör per. Es be steht aus

Pflan zen wachs und ei nem na -

tür li chen Pflan zen öl. Die Ho -

nig bie nen tra gen das Pul ver

mit dem Wirk stoff in den ge -

sam ten Bau und ver tei len ihn

dort. Die Bie nen säu bern sich

schnell - an den Mil ben bleibt

das Pul ver kle ben. "Wir füh ren

in den Bau ein na tür li ches Pro -

dukt ein, das auch oft als Ge -

schmacks ver stär ker be nutzt

wird. Für Men schen oder Bie -

nen ist es völ lig un gif tig. Doch

für die Var roa - Mil ben ist es

hoch to xisch."

Das Bie nens ter ben ruft nun

auch die Kon zer ne auf den

Plan. Seit Ende 2006 hat sich

die Zahl der Ho nig bie nen in den

USA um ein Vier tel ver rin gert.
Grund da für ist ein Phä no men na -
mens „Co lo ny Col lap se Dis or der“,
also den Um stand, dass er wach se -
ne Bie nen plötz lich ihre Stö cke ver -
las sen, be vor der Nach wuchs le -
bens fä hig ist. 
Wie so das pas siert, ist bis her un er -
klär lich. Be fall durch Vi ren oder Pil -
ze ist ein Er klä rungs ver such. 
Als Grün de wer den auch gen tech -
nisch ver än der te Pflan zen, der Kli -
ma wan del oder die elek tro mag ne ti -
sche Strah lung von Hand ymas ten
ge nannt. Nun er greift die Le bens -
mit tel in du strie die In itia ti ve, um he -
raus zu fin den, wa rum die Ho nig bie -
nen ster ben. 
Der Lu xus-Spei see is her stel ler
Häa gen-Dazs (eine Toch ter der
Schwei zer Le bens mit tel kon zerns
Nest lé) stellt zu die sem Zweck zwei 
For schungs teams an Uni ver si tä ten 
in Ka li for nien und Penn syl va nia
170.000 Euro zur Ver fü gung, be -
rich te te die „Fi nan ci al Ti mes“ .
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Kri ti scher Kom men tar Nr. 4.010 von

Ja co bus
Sei te 1 die ser Aus ga be 2 Eu -
len früh stü cken an ei nem
Baum. Die fet ten Kä fer wer -
den vor aus s icht  l ich ge -
schluckt. Was hat das al les
mit ein an der zu tun? Nie mand 
trägt Eu len zum Sem me ring.

Die Re gie rung möch te der
Tou ris mus re gi on Sem me ring 
un ter die Arme grei fen. Es
soll wie der so blü hen wie vor
Jahr zehn ten.  Rot - Schwarz

ver sam mel te sich kürz lich im
Grand Ho tel Pan hans zur Re -
gie rungs-Klau sur. Sie ben Ar -
beits pa ke te mit 90 Punk ten
wur den ge schnürt. 
Al les wur de in trau ter Zwei -
sam keit von Fay mann und
Spin deleg ger prä sen tiert.
Die bei den speis ten so gar
mit tags und abends ge mein -
sam. Im Ar beits pro gramm
selbst wur den alle Kon flikt fel -
der aus ge spart. Zur Steu er -
re form 2013 heißt es nur: Hier 
wer de „an ei ner Struk tur re -
form ge ar bei tet“. Bei der De -
bat te zur Ab schaf fung der
Wehr pflicht ver stän dig te man 
sich auf: Ös ter reich brau che
„für die Zu kunfts auf ga ben ein 
gut aus ge bil de tes Heer“.
Und: Der Ver wal tungs an teil
müs se wei ter „sinn voll“ re du -
ziert wer den.
Ös ter reich zahlt Eu len drach -
men an den Athe ner Göt ter -
tem pel. So geht viel leicht die
Ge burts land schaft  des
Abend lan des zu Grun de. Die
EFTA ist viel leicht die bes se -

re Lö sung für Ös ter reich, sie
stellt Nor we gen und die Schweiz
als po ten te, eu ro päi sche Glücks -
län der dar. 
Alex an der der Gro ße war ko me -
ten haft auf ge stie gen, er hat te die 
ge sam te Land schaft des Mor -
gen- und Abend lan des er obert. 
Leo Wall ner brach te das Kunst -
stück zu we ge und schuf mit dem
Edel be griff „Ca si nos Aust ria“
eine Welt sen sa ti on. Es ge lang
ei nem un fä hi gen Ver tei di gungs-
und Sport mi nis ter und ei ner mi -
se ra blen Auf trag neh mer ver ei ni -
gung Skan da le so fol ge rich tig
auf zu ti schen, dass Leo Wall ner,
der auch auf Gus taf Adolf Neu -
mann nicht mehr zu rüc kgrei fen
konn te, end lich dazu ge bracht
wer den konn te, sei nem Le bens -
werk Ade zu sa gen.
Die ser be sag te Mi nis ter, des sen
Rüc ktritt eine him mel schrei en de
Not wen dig keit, in je der Hin sicht,
ver kör pert sieht die Sa che für
sich ro sig und schwarz, aber gar
nicht rot. Links und rechts ist ge -
nü gend Platz für 2 Eu len den
Stamm ab zu gra sen
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Am Zau ber berg kein He xen fest
Sem me ring zit tert ei ner Auf ers te hung ent ge gen

ge schütz tes Pa tent

Freund schaft ist kein lee res Ver spre chen und si cher auch mit so ei nem Wahn sinn
be last bar in der jet zi gen Zeit, wo Po li ti ker und die Pres se sol che Din ge ab zie hen.

Im his to ri schen Lu xus ho tel Pan hans wur de das ers te ös ter rei chi sche Spiel ca si no er öff net.
Die ses über sie del te als bald in den Kur sa lon Ba den. Kein bö ses und ein kein gu tes Zei chen.

© EdH



nö lan des kor re spon denz

Für die Ma ria zel ler -
bahn wer den die
Wei chen völ lig neu
ge stellt. Rund 117
Mil lio nen Euro wer -
den in die se Bahn -
l i  nie in ves t iert,
sag te Lan des -
haupt mann Dr. Er -
win Pröll in der Ra -
dio sen dung „Fo -
rum NÖ": „Das
Land Nie der ös ter -
reich wird die Ma -
ria zel ler bahn im
wahrs ten Sin ne
des Wor tes auf voll kom -
men neue Schie nen stel -
len." Die Ma ria zel ler bahn
sei „ein his to ri sches und
kul tu rel les Ju wel", so der
Lan des haupt mann. 
„Sie ist aber auch für die Wirt -
schaft und für die Pend le rin -
nen und Pend ler von gro ßer
Be deu tung", be ton te Pröll:
„Für mich ist da her ganz klar:
Wir wol len die se Bahn li nie
wei ter füh ren und vor al lem
auch wei ter ent wi ckeln." Ein
wich ti ger Teil der um fang rei -
chen In ves ti tio nen ist die
neue Werk stät te in Lau ben -
bach müh le, wo ein ge sam tes
„tou ris ti sches Ein stiegs por tal
in die Ma ria zel ler bahn" ge -
schaf fen wer den soll. „Wir in -
ves tie ren aber nicht nur in
den Be triebs stand ort Lau -
ben bach müh le, son dern zum 
Bei spiel auch in die Gleis an -
la gen und in das Wa gen ma -
te ri al", so Pröll wei ters. Die
neu en Pan ora ma wag gons,
die da bei u. a. an ge kauft wer -
den, ver spre chen „eine neue
Art der Be we gung auf dem
Ei sen bahn be reich", mein te
Dr. Ger hard Stindl von der
Nie der ös ter rei chi schen Ver -
kehrs or ga ni sa tions ge sell -
schaft NÖ VOG im Rah men
der Ra dio sen dung. „Un se re
neu en Pan ora ma wä gen kön -
nen den Blick auf den Öt -
scher und auf die schö ne

Land schaft voll in halt lich frei -
ge ben", so Stindl.
Mit dem um fang rei chen In -
ves ti tions pro gramm des Lan -
des für die Ma ria zel ler bahn
ver fol ge man vor al lem drei
Zie le, so Lan des haupt mann
Pröll: „Wir wol len den Fahr -
gäs ten mehr Qua li tät und
mehr Kom fort bie ten, wir sor -
gen da mit für wich ti ge tou ris -
ti sche Im pul se und wir schaf -
fen mit die sen In ves ti tio nen
auch neue Ar beits plät ze in
der Re gi on."

Die Ma ria zel ler bahn ist eine
elek t r isch be t r ie be ne
Schmal spur bahn in ei ner
Spur wei te von 760 mm (bos -
ni sche Spur wei te) in Ös ter -
reich. Sie ver bin det die nie -
der ös ter rei chi sche Lan des -
haupt stadt St. Pöl ten mit dem
stei ri schen Wall fahrts ort Ma -
ria zell. Ei gen tü mer und Be -
trei ber ist seit De zem ber
2010 die Nie der ös ter rei chi -
sche Ver kehrs or ga ni sa tions -
ge sell schaft (NÖ VOG).
Die 84 km lan ge Stre cke be -
ginnt am Haupt bahn hof von
St. Pöl ten. Gleich nach Ver -
las sen des Bahn hofs wird in
den ers ten bei den Tun nels
die Le obers dor fer Bahn un -
ter quert, der da rauf fol gen de
St. Pölt ner Al pen bahn hof ist
das be trieb li che Zen trum der
Ma ria zel ler bahn. Hier be fin -

den sich Fahr zeug hal len, die
Werk stät te und die um fang -
rei chen An la gen des in zwi -
schen ein ge stell ten Gü ter -
ver kehrs. Im An schluss da -
ran ver lässt die Bahn rasch
das Stadt ge biet. Auf den ers -
ten Ki lo me tern quert sie
haupt säch lich land wirt schaft -
lich ge nutz tes Hü gel land und
wech selt süd lich von St. Pöl -
ten vom Tal der Trai sen in
das Tal der Pie lach. Rasch
er reicht man mit Ober-Gra -
fen dorf den grö ß ten Bahn hof
an der Stre cke – hier be fin det
sich der Aus gangs punkt der
nicht elek tri fi zier ten Zweig li -
nie. We ni ge Mi nu ten spä ter
fin det in Klan gen be reits die
ers te Zug kreu zung statt, da
bis Lau ben bach müh le in
etwa im Stun den takt ge fah -
ren wird.

Die Tal stre cke
Die Stamm stre cke folgt dem
Tal der Pie lach über Hof stet -
ten-Grü nau, Ra bens tein an
der Pie lach und den Haupt ort
der Tal schaft, Kirch berg an
der Pie lach mit der zwei ten
Zug be geg nung, bis zur Sta ti -
on Loich, wel che für den Gü -
ter ver kehr von be son de rer
Be deu tung war: Hier en de te
der Gü ter ver kehr mit Roll bö -
cken bzw. spä ter mit Roll wa -
gen, da das Licht raum pro fil

der fol gen den Tun nels nur für
Schmal spur fahr zeu ge an ge legt
ist. Ab hier ver engt sich das Tal
der Pie lach zu se hends und kurz
vor dem nächs ten Bahn hof,
Schwar zen bach an der Pie lach,
pas siert die Bahn den Wei ßen -
burg tun nel und ver lässt so gleich
das Pie lach tal und folgt dem sich
schlucht ar tig ver en gen den Tal
des Nat ters ba ches über Fran -
ken fels bis zum Bahn hof Lau -
ben bach müh le. 
Der ab hier fol gen de Ab schnitt
wird als Berg stre cke der Ma ria -
zel ler bahn be zeich net.

Die Berg stre cke
Die Stre cke ge winnt in ei ner lang
ge zo ge nen dop pel ten Kehr -
schlei fe (Ser pen ti ne) im obe ren
Ab schnitt des Nat ters ta les an
Höhe. Über die Sta tio nen Win -
ter bach und Pu chens tu ben wird
der Gö sing tun nel, in dem mit
891,6 m ü. A. der höch ste Punkt
der Stre cke liegt, er reicht. An
die ser Stel le wech selt die Li nien -
füh rung ins Er lauf tal, dem sie bis
kurz vor dem End punkt fol gen
wird. Im An schluss an den Tun -
nel folgt der Bahn hof Gö sing, ca.
350 m ober halb der Ort schaft Er -
lauf bo den. Hier bie tet sich dem
Fahr gast zum ers ten Mal der An -
blick des 1.893 m ho hen Öt -
schers. Die ses Pan ora ma und
die gute Er reich bar keit mit der
da mals neu ge bau ten Bahn führ -
ten schon zur Zeit der Bah ner öff -
nung zum Bau ei nes Gast ho fes
ge gen über dem Bahn hof. Die ser 
Gast hof wur de 1922 zum Al pen -
ho tel Gö sing aus ge baut und
spä ter er wei tert. Die Bahn folgt
nun in leich tem Ge fäl le ei ner
stei len, be wal de ten Berg leh ne,
pas siert mit dem Saug ra ben via -
dukt den höch sten Via dukt der
Ma ria zel ler bahn und er reicht am
Reith sat tel den Bahn hof An na -
berg. Dem Las sing stau see, der
das Kraft werk Wie ner bruck
speist, folgt rasch die Sta ti on
Wie ner bruck-Jo sefs berg, ein be -
lieb ter Aus gangs punkt für Wan -
de run gen in die Öt scher grä ben.
Nach ei ner wei te ren Keh re um
den See wen det sich die Stre cke
dann der Er lauf zu.  
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LH Pröll zur Ma ria zel ler bahn
„Wer den ins ge samt 117 Mil lio nen Euro in ves tie ren"
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mar co po los chi na-rei se

Mit Feu er ei fer wid me te ich mich mei nen Auf -
ga ben. Ich brauch te fast täg lich 10 - 20 Pfeil -
rei ter, die mei ne Nach rich ten in alle Win kel
des Rei ches tru gen. Ku blai - Khans Feld zug

ge gen die letz te chi ne si sche Sung -Kai se rin be rei te te ihm Sor gen.
Die Fes tung Hang - tschou lag zwi schen zwei Flüs sen am Meer und
mit ih ren rie si gen Mau ern bo ten sie den mon go li schen Hor den ein
un über wind li ches Hin der nis.

Mein Vor schlag, gro ße Stein schleu dern
ge gen die Fes tung ein zu set zen, wur de
an ge nom men und ich wur de be auf tragt,
sie so fort bau en zu las sen. Der Feld herr

Sub utai ma rschier te in zwi schen mit ei -
nem star ken Heer nach Hang - tschou.
Als mei ne Stein schleu dern fer tig wa -
ren, wur den sie mit grö ß ter Eile ver la -

den und von mir selbst nach
Hang - tschou ge bracht. 
Ein  gu ter Wind trieb uns äu -
ßerst schnell vor an.

Tod und Ver der ben ver brei te te Sub utai
auf sei nem Marsch nach Hang - tschou.
Gleich ei ner ge wal ti gen Bran dungs wel le 
zer schmet ter te er al les, was sich ihm in

den Weg stell te. Aber erst als mei ne
Schleu dern Brand ge schos se und
100pfün di ge Fels qua dern in die Fes -
tung wa ren, war ihr Schic ksal be sie -

gelt. Die Kai se rin floh mit dem
4jäh ri gen Thron fol ger und ih -
rem Hof staat und ver senk te
sich mit ih rer Flot te.

Mar co Polo (* ca. 1254),  ver mut lich in Ve ne dig; † 8. Ja nu ar 1324 eben da) war ein ve ne zia ni scher Händ ler (vgl. Wirt schafts ge -

schich te der Re pub lik Ve ne dig), des sen Fa mi lie wohl ur sprüng lich aus Dal ma tien stamm te und der durch die Be rich te über

sei ne Chi na-Rei se be kannt wur de. Sei ne Rei sen wer den in zwi schen von den meis ten His to ri kern als er wie sen an ge se hen.
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Der In ter na t io na le Ge -
richts hof, IGH (frz. Cour in -
ter na tio na le de Jus ti ce,
CIJ, engl. In ter na tio nal
Court of Jus ti ce, ICJ), ist
das Haupt recht spre -
chungs or gan  der  Ver ein -
ten Na tio nen und hat sei -
nen Sitz im Frie dens pa last
in Den Haag (Nie der lan de).
Sei ne Funk tions wei se und
Zu stän dig keit sind in der
UN-Char ta und im IGH-Sta -
tut ge re gelt.
Der In ter na tio na le Ge richts -
hof wur de 1945 ge grün det. Er 
ar bei tet un ter der Char ta der
Ver ein ten Na t io nen als
„Haupt recht spre chungs or -
gan der Ver ein ten Na tio nen“
(Art. 92). Der Ge richts hof
ging aus dem von 1922 bis
1946 be ste hen den Stän di -
gen In ter na tio na len Ge richts -
hof her vor. Der 1949 ab ge -
schlos se ne Kor fu-Ka nal-Fall, 
eine Kla ge Gro ß bri tan niens
ge gen Al ba nien, war der ers -
te Fall, in dem der Ge richts -
hof ein Ur teil fäll te. Neue re
Un ter su chun gen zei gen,
dass die meis ten Ur tei le des
Ge richts hofs be folgt wer den,
auch wenn der Ge richts hof
für die Durch set zung sei ner
Ent schei dun gen auf den Si -
cher heits rat der Ver ein ten
Na tio nen an ge wie sen ist.
Meh re re Staa ten ha ben aber
in der Ver gan gen heit Ent -
schei dun gen des In ter na tio -
na len Ge richts hofs nicht
aner kannt oder be folgt .
Deutsch land rief den IGH bis -
her vier mal an. Im ers ten Ver -
fah ren (1967- 69 un ter Be tei -
li gung von Dä ne mark und
den Nie der lan den) ging es
um Schürf rech te im Fest land -
so ckel un ter der Nord see. Im
zwei ten Fall (1972 - 74; Geg -
ner war hier Is land) wur de
über das Fi scher ei we sen

geur teilt. Das drit te Ver fah ren 
war der „Fall La Grand“ ge gen 
die Ver ei  nig ten Staa ten
(1999-2001).
Am 23. De zem ber 2008
reich te Deutsch land Kla ge
ge gen Ita lien ein. Als Kla ge -
grund wird die Ver let zung der
Im mu ni tät Deutsch lands ge -
nannt. Deutsch land wur de
von ita lie ni schen Ge rich ten
zu Ent schä di gungs lei stun -
gen we gen NS-Ver bre chen
ver ur teilt, wei te re Ver fah ren
sind an hän gig. Als be klag te
Par tei war Deutsch land bis -
her zwei mal an Ver fah ren be -
tei ligt. 1999–2004 ging es um
den Ko so vo - Kon flikt. Ge -
gen stand der 2001 vom Fürs -
ten tum Liech tens tein ein ge -
reich ten Kla ge war der Um -
gang mit liech tens tei ni schem
Ver mö gen auf dem Ter ri to ri -
um der frü he ren Tsche cho -
slo wa kei, das im Zu sam men -

hang mit dem Zwei ten Welt -
krieg als deut sches Aus -
lands ver mö gen be han delt
und zur Be glei chung deut -
scher Kriegs schul den ge -
nutzt wor den war. Das Ver -
fah ren en de te 2005 mit der
Ent schei dung, dass die An -
sprü che Liech tens teins nicht
ge gen Deutsch land zu rich -
ten sei en. Der wäh rend des
Ver fah rens am Ge richts hof
am tie ren de deut sche Rich ter
Bru no Sim ma nahm we gen
per sön li cher Be fan gen heit
nicht an der Ent schei dung
teil, da er zu vor als Rechts be -
ra ter der deut schen Re gie -
rung in die sem Fall tä tig war.
An stel le von Sim ma war
Carl-Au gust Fleisch hau er,
der bis 2003 am Ge richt ge -
wirkt hat te, in die sem Ver fah -
ren Ad-hoc-Mit glied des Ge -
richts. Liech tens tein war bis -
her an zwei Ver fah ren be tei -

ligt; eben so die Schweiz. Ös ter -
reich und Lu xem burg sind vor
dem IGH noch nicht in Er schei -
nung ge tre ten.
Dazu Pe ter Ha tey er

16 Jah re lang ver such ten alle
Ge heim dien ste der Ame ri ka ner
und die Mit glie der des IGH Den
Haag ver geb lich, un ter kräf ti ger
Mit hil fe der ser bi schen Eu ro pa -
be für wor ter nach dem „Schläch -
ter“ Rat ko Mla dic. Jetzt ist er ge -
fun den wor den, knapp vor der
Ent schei dung der Auf nah me
Ser biens.
Dazu Ja ko bus: 
„Wenn wun dert´s noch, wenn die

Men schen nicht mehr je des hoch -

ran gi ge Pa ket an Falsch dar stel -

lun gen glau ben?“ Hier ist das

Schic ksal des Letzt ge fan ge nen:

Nach jah re lan ger 
Flucht fest ge nom men
(orf) Knapp eine Wo che nach
sei ner Fest nah me ist der mut -
maß li che  ser bi sche  Kriegs ver-
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Neu mann Me moi ren: "So war es"
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Dienst ge bäu de des In ter na tio na len Ge richts hof in Den Haag

IGH Den Haag: zu stän dig für alle Ver bre chen, Mensch lich keit aus ge nom men...



bre cher Rat ko Mla dic an das

UNO - Tri bu nal in Den Haag

aus ge lie fert wor den. Das be -

stä tig te Ser biens Jus tiz mi nis -

te rin Sne za na Ma lo vic in Bel -

grad. Ein Flug zeug der ser bi -

schen Re gie rung lan de te ge -

gen 19.45 Uhr auf dem Flug ha -

fen von Rot ter dam und roll te

dort ge folgt von zwei schwar -

zen Jeeps in ei nen streng be -

wach ten Han gar. Dort stand

ein nie der län di scher Po li zei -

hub schrau ber be reit, um  Mla -

dic zum Kriegs ver bre cher tri bu -

nal für das ehe ma li ge Ju go sla -

wien in das nahe ge le ge ne Den 

Haag und das dor ti ge UNO -

Ge fäng nis zu brin gen. Mla dic

traf dort we nig spä ter ein.

"In ter na tio na le und mo ra li -
sche Ver pflich tung er füllt"
„Ser bien hat mit der Aus lie -
ferung von Mla dic an das Haa -

ger Tri bu nal sei ne in ter na tio -

na le und mo ra li sche Ver pflich -

tung er füllt. Wir ha ben ge zeigt,

dass wir Men schen sind, die

Wort hal ten. (...) Dass Mla dic

vor das Ge richt ge stellt wird, ist 

eine Ge nug tu ung für die Op fer

und ihre Fa mi lien, un se re Tat

stellt auch ei nen Akt dar, der

zur Ver söh nung in der Re gi on

bei trägt“, so die ser bi sche Jus -

tiz mi nis te rin.

Das zu stän di ge Bel gra der Ge -

richt hat te zu vor die Be ru fung

ei nes An walts Mla dics ge gen

die Über stel lung ab ge lehnt.

Mla dics Frau Bo siljka be such te 

da rauf hin das Ge fäng nis. Ei ner 

AFP-Re por te rin zu fol ge wur de

sie von ei nem Mann be glei tet,

der ei nen schwe ren blau en

Kof fer trug.

An kla ge um fasst elf Punkte
In Den Haag muss sich der
69-Jäh ri ge vor dem In ter na tio -
na len Ju go sla wien-Tri bu nal
dem Vor wurf stel len, er sei für
Kriegs ver bre chen im Bos -
nien-Krieg von 1992 bis 1995
ver ant wort lich. Mla dic kom -
man dier te die Ar mee der bos -
ni schen Ser ben, die die Stadt
Sa ra je vo 43 Mo na te lang be la -
ger te. Rund 10.000 Men schen
ka men dort ums Le ben. Au ßer -
dem ver üb ten bos nisch-ser bi -
sche Sol da ten, die un ter sei -
nem Be fehl stan den, ein Mas -
sa ker an 8.000 Mus li men in der 
Stadt Sre bre ni ca. Die elf
Punkte um fas sen de, im Vor -
jahr ge straff te An kla ge des
UNO - Tri bu nals, die am Frei -
tag be stä tigt wur de, wirft Mla -
dic in zwei Punk ten Ge no zid in
Sre bre ni ca und wei te ren acht
Ge mein den vor. An de re An kla -
ge punk te be tref fen Ver bre -
chen ge gen die Mensch lich -
keit, dar un ter die an hal ten de
Be schie ßung von Sa ra je vo
und die Gei sel nah me von 200
UNO - Sol da ten kurz vor
Kriegs en de im Jah re 1995.

Gut ach ten: Ge sund heits zu -
stand kein Hin der nis
Der An walt des am Don -
nerstag im Dorf La za re vo in
der nord ser bi schen Pro vinz
Vojvo di na fest ge nom me nen
Mla dic war auch in der Be ru -
fung be müht, durch den Hin -
weis auf den Ge sund heits zu -
stand des An ge klag ten sei ne
Aus lie fe rung hin aus zu zö gern.
Mi los Sal jic sag te Me dien ge -
gen über, dass er dem Ge richt
ein vor zwei Jah ren an ge fer tig -
tes ärzt li ches Gut ach ten zu ge -
ste l l t  habe,  das auf  den
schlech ten Ge sund heits zu -
stand des An ge klag ten hin deu -
te. Die ses sei ihm an onym zu -
ge stellt wor den, be haup te te
der An walt. Die Ärz te, die Mla -
dic un ter sucht hat ten, wa ren
an de rer Mei nung. Er lei de an
meh re ren chro ni schen Er kran -
kun gen und den Fol gen ei nes
Ge hirn schla ges im Jah re
2008, ei ner Über stel lung an
das Haa ger Ge richt wür de das

nach ih rer Mei nung aber nicht
im Wege ste hen. Das Bel gra -
der Son der ge richt für Kriegs -
ver bre chen hat te am Frei tag
auf Ba sis die ses Gut ach tens
der Aus lie fe rung in ers ter Ins -
tanz zu ge stimmt.

Mla dic sieht sich 
nicht als schul dig an
Mla dics Ge sund heit er for de re

kei ne Ein lie fe rung ins Kran ken -

haus, ver si cher te der Vi ze son -

der staats an walt Bru no Ve ka ric

am Diens tag er neut. Bei der

An hö rung vor dem Er mitt lungs -

rich ter sei Mla dic voll kom men

zu rech nungs fä hig ge we sen. Er 

habe nor mal kom mu ni ziert und

ver nünf ti ge Ar gu men te vor ge -

tra gen, so Ve ka ric. Auch sei er

un ter stän di ger ärzt li cher Kon -

trol le. „Er (Mla dic, Anm.) er lebt

sich selbst of fen bar nicht als
Ver däch tig ten für ein schrec -
kli ches Ver bre chen mit meh re -
ren tau send Op fern“, mein te
Ve ka ric im Hin blick auf das
Mla dic an ge las te te Mas sa ker
in Sre bre ni ca.  Vor dem Er mitt -
lungs rich ter habe der ein sti ge
Mi li tär chef der bos ni schen

Ser ben nach der Fest nah me näm -
lich ge sagt, dass er kei nen ein zi -
gen Bos nia ken oder Kroa ten has -
se und kein Mör der sei.

Grab der Toch ter be sucht
Wer ge tö tet habe, sol le da für zur

Ver ant wor tung ge zo gen wer den,

über brach te Ve ka ric nun die Wor -

te Mla dics. Laut frü he ren Me dien -

be rich ten soll laut Mla dic die gan -

ze Schuld beim ver stor be nen frü -

he ren ju go sla wi schen Prä si den -

ten Slo bo dan Mi lo se vic lie gen. „Ihr 

habt Mi lo se vic ge wählt, nicht ich“,

sag te Mla dic. 

Die Bel gra der Be hör de, die bis her

meh re re Wün sche Mla dics wie

etwa nach Erd bee ren und ei nem

Fern seh ge rät in der Ge fäng nis zel -

le er füllt hat ten, er füll ten Diens tag -

früh ei nen wei te ren Wunsch. Kurz

nach 6.00 Uhr konn te der pen sio -

nier te Ge ne ral das Grab sei ner

Toch ter Ana auf ei nem Bel gra der

Fried hof be su chen. 

Die Me di zins tu den tin hat te sich

1994 das Le ben ge nom men. Mla -

dic leg te Me dien be rich ten zu folge

Blu men nie der. „Ihr habt Wort ge -

hal ten“, soll Mla dic nach der

Rückkehr dem Jus tiz per so nal ge -

gen über er klärt ha ben. Meh re re

tau send bos ni sche Ser ben fan den 

sich  zu ei ner Pro test kund ge bung

ge gen die Fest nah me Mla dics in

Ban ja Luka, dem Ver wal tungs zen -

trum der Ser bi schen Re pub lik, ein. 

Ihr ein sti ger Mi li tär chef sei ein

Held und kein Kriegs ver bre cher,

hieß es. Die bos nisch-ser bi schen

Be hör den wur den auf ge for dert,

die Ver tei di gungs kos ten für Mla -
dic zu über neh men.
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GAN-Be richt

HR Otto F. Mül ler hat

sich in 50 Jah ren 

Dienst im Bun des min.

für Jus tiz als ver trau -

ens star ker Wäch ter der

Ge rech tig keit den Bun -

des mi nis tern ge gen -

über er wie sen.

Der Ti ro ler kam von der Uni ver si -
tät Inns bruck ins Jus tiz mi nis te ri -
um. Ne ben vie len gro ß ar ti gen
Kol le gen als Mi nis ter der Jus tiz
fiel nur et was der frei heit li che
Rechts an walt Dr. Ha rald Of ner
aus dem Rah men (man er in ne re

sich an Su per see mann
Udo Proksch). Otto Mül ler
übte sei ne Amts be rei che
sou ve rän, zu ver läs sig
und ge wis sen haft aus.
Wenn es auch oft nicht
leicht war. Der ehe ma li ge
Mi nis ter Dr.  Chris ti an Bro -

da war eine enorm cha ris ma ti -
sche Per sön lich keit, die ihn sehr
präg te. Sei ne Ideo lo gie und
Amts füh rung hat sich we sent lich
auf die Jus tiz, wie sie sich heu te
prä sen tiert, aus ge wirkt.  
Die Ver lei hung nimmt na tür lich
Dr. Beat rix Karl, am 15. Juni, vor.

Hof rat Otto F. Mül ler fei ert 50jäh ri ges Be rufs ju bi läum
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APA

Der nie der ös ter rei chi sche
Au to ma ten kon zern No vo -
ma tic will wie der in Russ -
land mit spie len. Die No vo -
ma tic - Toch ter Aus tri an Ga -
ming In du stries (AGI) un ter -
zeich ne te am Wo chen en de
in Ka zan, Haupt stadt der
rus si schen Teil re pub lik Ta -
tars tan, mit der dort an säs -
si gen Roy al Time Group
eine Ab sichts er klä rung für
ein "sub stan tiel les En ga ge -
ment", wie es in ei ner Aus -
sen dung hieß. 
Ende 2006 hat der da ma li ge
rus si sche Prä si dent Wla di mir 
Pu tin per Ge set zes än de rung
Glücks spiel in Russ land ver -
bo ten. Nur der Al ko hol miss -
brauch sei schlim mer als die
Spiel sucht, hat te das Staats -
ober haupt ge meint. Al le
Spiel ban ken und Au to ma ten -
sa lons wur den zu ge dreht,
da für hat man in vier Son der -
zo nen weit weg von den Me -
tro po len des Rie sen reichs je -
weils eine Art Las Ve gas aus
dem Bo den ge stampft. Me -
dien be rich ten zu fol ge rollt der 
Ru bel dort nur mä ßig. Seit
Mit te 2009 je den falls darf in
Russ land of fi ziell nur mehr
dort ge zockt wer den.

In ei nem die ser Son der ge bie -
te ist der nun meh ri ge No vo -
ma tic-Part ner Roy al Time tä -
tig. Das Un ter neh men hält mit 
dem Ca si no "Ora cle" die ers -
te Ca si no li zenz in der Stadt
Azov (Asow). No vo ma tic und
Roy al Time wol len in den Er -
laub nis zo nen wei te re Ca si -
no pro jek te rea li sie ren und
"dies be züg lich ko ope rie ren",
wie es heu te hieß. De tails
wur den nicht be kannt ge ge -
ben. Die Ab sichts er klä rung
wur de am Ran de des Wirt -
schafts fo rums in Ka zan un -
ter zeich net, an dem auch
Bun des prä si dent Heinz Fi -
scher im Rah men sei nes
Russ land be suchs teil ge nom -
men hat. No vo ma tic war vor
dem Ver bot schon in Russ -
land en ga giert, der Rüc kzug
kos te te den Kon zern 2009
rund 43 Mio. Euro. 

Game over für ers te
Jobs bei Bwin.Par ty
wirt schafts blatt/ Tho mas Jä kle

"Not very amu sed" zeigt man
sich in der Lon do ner Zen tra le
des Wett kon zerns Bwin. Par -
ty über die sich in die Län ge
zie hen den Be darfs er he bun -
gen zum Wie ner Stand ort.

"Den Bri ten geht das al les zu
lang sam", sa gen in vol vier te
Per so nen. Kürz lich soll ein Fi -
nanz ma na ger des Glücks -
spiel kon zerns am Wie ner
Schot ten ring so gar auf un bri -
ti sche Art auf den Tisch ge -
klopft ha ben, weil der Per so -
nal ab bau in Ös ter reich nicht
vor wärts gehe.
Ende Au gust soll der Kahl -
schlag so weit sein. Bis zu 400 
Mit ar bei ter sol len noch heu er
ab ge baut wer den. Die ers ten
der 750 Mit ar bei ter sol len im
Som mer das Un ter neh men
ver las sen, bis Jah res en de
der Mit ar bei ter ab bau end gül -
tig voll zo gen wer den. Kün di -
gun gen soll es kei ne ge ben.
"Durch groß zü gi ge, so zial -
ver träg li che Tren nun gen" soll 
die Tren nung im Ein ver neh -
men voll zo gen wer den.
Bei Bwin. Par ty in Wien hält
man sich zu den Per so nal ent -
schei dun gen noch be deckt.
"Dass es zu Ver än de run gen
kom men wird, das steht fest.
Kon kre te Zah len dazu, kön -
nen wir nicht nen nen", sagt
Mat thias Wink ler, der auch
nach sei nem Ab gang im April
noch die Pres sea gen den fort -
führt. Zu ei nem Mit ar bei ter -
ab bau woll te der Ex-Ka bi -
netts chef und Spre cher des

Ex-Fi nanz mi nis ter Karl-Heinz
Gras ser nichts sa gen. Zwei Drit -
tel der rund 750 Mit ar bei ter sind
in der In for ma tions tech no lo gie
be schäf tigt. Durch den Zu sam -
men schluss der ös ter rei chi -
schen Bwin mit der bri ti schen
Par ty Ga ming zu Bwin. Par ty im
Fe bru ar 2011 ist es da her zu
Dop pel glei sig kei ten bei den un -
ter schied li chen Wett platt for men
ge kom men. Au ßer dem will der
neue Ga ming-Kon zern ei nen
Teil sei ner IT aus Kos ten grün -
den be vor zugt nach In dien oder
in an de re Län der aus glie dern.
Ei nem Teil der Wie ner Mit ar bei -
ter wur de der Wech sel an den
Stand ort Gi bral tar an ge bo ten.

Plä ne vor be rei tet
Die Plä ne zur Zu sam men le gung

der IT-Sys te me wer den der zeit

aus ge ar bei tet und sol len noch vor

dem Som mer be kannt ge ge ben

wer den. Die Per so nal maß nah men 

wer den un ge ach tet der neu en

Per spek ti ven in Deutsch land und

Frank reich voll zo gen, wo in den

kom men den Mo na ten neue Glüc -

kspiel li zen zen ver ge ben wer den.

Ers tes Schuld ein ge ständ nis

im US - Po ker - Skan dal

re dat ki on spie ler-info

In den Er mitt lun gen ge gen die Po -

ker rie sen Po kers tars und Full Tilt

kommt Be we gung. Brad ley Fran zen, 

der mit vier wei te ren Per so nen am

15. April ver haf tet wor den ist, hat

sich nun am 23. Mai in ei ner An hö -

rung im US Dis trict Court in Man hat -

tan schul dig be kannt. Dem 41-jäh ri -

gen Ame ri ka ner wur de zur Last ge -

legt, ab Ok to ber 2006 bis Früh ling

2010 den gro ßen Po ker platt for men

da bei be hilf lich ge we sen zu sein,

"ko ope ra tions wil li ge" Zah lungs ab -

wic kler zu fin den. Da bei soll er sich

laut An kla ge auch be trü ge ri scher

Maß nah men be dient ha ben. Au ßer -

dem soll er auch als Ver mitt ler zwi -

schen den Po ker platt for men agiert

ha ben. Für Ban ken be trug, die Geld -

an nah me im Zu sam men hang mit il -

le ga lem In ter net Ga ming so wie Ver -

schwö rung zur Geld wä sche, wie die

As so cia ted Press be rich te te, dro hen 

Fran zen bis zu 30 Jah re Haft. 
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No vo ma tic zieht es wie der nach Russ land

Ca si nos Aust ria 

Die Ca si nos Aust ria In ter na tio -

nal Hol ding (CAIH) be kommt

ei ne neue Füh rung. Mag. Paul

Herz feld und Mag. Jo sef Leut -

geb schei den auf ei ge nen

Wunsch mit so for ti ger Wir kung

aus der Ge schäfts füh rung aus

und wer den das Un ter neh men

ver las sen. Da mit die Stra te gie

im in ter na tio na len Ge schäft

auch kon se quent um ge setzt

wer den kann, wird der Vor -

stand der Ca si nos Aust ria AG,

be ste hend aus Ge ne ral di rek -

tor Dr. Karl Stoss, Mag. Bet ti na

Glatz-Krems ner und Mag.

Diet mar Ho scher, die Ge -

schäfts füh rung über neh men.

Ca si nos Aust ria In ter na tio nal

ist eine 100 Pro zent Toch ter -

ge sell schaft der Ca si nos Aust -

ria AG. Das Un ter neh men be -

treibt 60 Ca si nos in 18 Län dern 

welt weit und an Bord von

Kreuz fahrt schif fen und hat mit

7.300 Mit ar bei tern im Jahr

2010 ei nen Um satz von 728

Mil lio nen Euro er wirt schaf tet. 

Füh rungs wech sel bei Ca si nos Aust ria In ter na tio nal Hol ding
Paul Herz feld und Jo sef Leut geb schi eden aus



N
ach dem seit der Mit te

des 16. Jahr hun derts

im süd lich ge le ge nen

Heil brunn (Hojná Voda) Heil -

quel len be kannt wa ren, wur de

zwi schen Heil brunn und Rau -

hen schlag (Chlupatá Ves) am

nörd li chen Ab hang des Kuh -

ber ges eine wei te re Heil quel le

ent deckt. Nach dem Drei ßig -

jäh ri gen Krieg wur de 1648 an

die ser Stel le ein Mar terl auf ge -

stellt. Seit 1698 wur de die Heil -

quel le als wun der tä tig ver ehrt

und als „Brünnl“ be zeich net. 

Die Ver eh rung ging auf eine Er -

schei nung der Brü der Hans und

Mat thias aus Schlag les (Pa se ky) 

zu rück, die am Drei kö nigs tag

1698 eine Schar von Wall fah rern 

ge se hen ha ben sol len, die zum

Mar terl zo gen. Nach dem in der

Nacht vom 4./5. Ok to ber 1701

der Bau ern sohn Mat thias Egi di

aus Fried rich schlag (Bedr(ichov) 

träum te, dass ihm Ar bei ter ein

Kir chen mo dell zeig ten und ihm

auf tru gen, eine sol che Kir che an

der Stel le des Mar terls zu er rich -

ten, wur de dort eine Ka pel le er -

baut. Da die Ka pel le schon bald

die vie len Wall fah rer nicht fas sen 

konn te, be gann der Grund herr

der Herr schaft Grat zen, Al bert

Karl von Bu quoy, 1708 mit dem

Bau der heu ti gen Wall fahrts kir -

che „Ma ria Trost“, die 1715 ge -

weiht wer den konn te. Es ist nicht

be kannt, von wel chem Ar chi tek -

ten oder Bau meis ter die Plä ne

für das ba ro cke Kir chen ge bäu de

stam men. Der Auf gang zur Kir -

che be steht aus ei ner zwei ar mi -

gen Frei trep pe. Da sie sich auf

hal ber Höhe noch ein mal teilt,

füh ren zwei Stu fen an la gen zum

Haupt por tal, zwei wei te re zum

Kreuz gang, der die Kir che von

drei Sei ten um schließt. Un ter

dem mitt le ren Teil der Frei trep pe

ist eine drei tei li ge Ka pel le ein ge -

baut, die durch ein ei chen laub -

ge schmüc ktes Ei sen git ter ab ge -

schlos sen ist. Im mitt le ren Teil

der Ka pel le steht eine Pie ta, in

den seit li chen Tei len be fin den

sich Sta tu en der Hei li gen Jo han -

nes der Täu fer, Hie ro ny mus, Ma -

ria Mag da le na und Ro sa lia. In

die zwei Mar mor be cken vor der

Ka pel le wird das Quell was ser

ge lei tet. Über dem Haupt por tal

be fin det sich ober halb des ova -

len Fens ters ein Dop pel wap pen

des Stif ters Al bert Karl von Bu -

quoy und sei ner Ehe frau An to nia

Re na ta von Czer nin. Zwei wei te -

re Kir chen ein gän ge be fin den

sich im Wes ten und Sü den des 

Kir chen ge bäu des. Das Kir chen -

in ne re ist 23 Me ter Lang und 16

Me ter breit. Die Kir chen wän de

mit acht Fens tern und ko rin thi -

schen Pi las tern ent hal ten Ni -

schen, in de nen sich über le bens -

gro ße Sta tu en der Kir chen vä ter

Hie ro ny mus, Au gus ti nus, Gre gor 

und Am bro si us be fin den. Das

De cken ge mäl de von 1729 wur de 

1888 re no viert und zeigt Ge stal -

ten aus dem Al ten und dem Neu -

en Tes ta ment.

Der Haupt al tar von 1718 be steht

aus ei nem bis zum Ge wöl be rei -

chen den Rah men, in dem gol de -

ne Bän der, Wol ken und En gels -

ge stal ten zu sam men ge setzt

wur den. Nach dem das ur sprüng -

li che Al tar bild 1841 durch ei nen

Blitz be schä digt wor den war, ent -

stand das heu ti ge Bild 1842 in

Kru mau. Zu bei den Sei ten des

Ma rien bil des ste hen gro ße En -

gels ge stal ten mit der In schrift „O

Trös te rin der Be trüb ten, zei ge

dich als eine Mut ter“. Der Al tar ist 

mit Gott Va ter so wie ei ner Tau be

des Hei li gen Geis tes im Strah -

lenk ranz be krönt. Der Al tar trägt

das Wap pen des Gra fen Karl Ka -

je tan Bu quoy und sei ner Ehe frau

Phi li pi ne von Pálffy. Seit lich des

Al tars ste hen in Ni schen die Sta -

tu en der Hei li gen Le on hard und

An to ni us. Der lin ke Sei ten al tar

zeigt un ter ei nem Bal da chin den

hl. Franz von As si si mit den

Wund ma len so wie die Hei li gen

Adal bert und Nor bert. In ei nem

Oval wird der Mit be grün der des

Zis ter zien ser or dens Bern hard

von Clair vaux mit der hl. Ma ria

dar ge stellt. Der rech te Sei ten al -

tar ist dem hl. Jo hann von Ne po -

muk ge weiht und ent hält die Sta -

tu en der Hei li gen Si gis mund und

Wen zel so wie des Erz en gels Mi -

cha el. Die ver gol de te Kan zel aus 

Holz ist mit vie len Put tis ver ziert

und Hei li gen sta tu en um ge ben.

Auf dem Schall de ckel steht eine

Sta tue des hl. Pau lus, der ein

Buch und ein Schwert hält. Die

Or gel im Wes ten des Kir chen -

schif fes wur de 1727 auf ge stellt.

Das Or gel ge häu se ist mit Schnit -

zer ei en und Or na men ten ver -

ziert. Den obe ren Ab schluss bil -

det eine le bens gro ße Fi gur des

Kö nigs Da vid mit der Har fe. Die

Beicht stüh le un ter der Or gel em -

po re ent hal ten Bil der des hl. Pe -

trus und der hl. Ma ria. Das Tauf be -

cken im Em pi res til ent stand An fang

des 19. Jahr hun derts.

ereits 1708 wur den Heil brunn und

Brünnl zu ei ner selb stän di gen Pfar -

rei er ho ben. Nach der 1715 er folg ten 

Wei he stand die Kir che un ter dem

Pat ro nat der Gra fen Bu quoy, wo bei

die Seel sor ger vom Klos ter Ho hen -

furt ge stellt wur den. Ers ter Pfar rer

war P. Phi lipp Ring ler, der ab 1719 in

dem neu er rich te ten Pfarr hof wohn -

te. 1888 wur de die Kir che auf Ver an -

las sung der Grä fin Phi lip pi ne Bu -

quoy re no viert und durch den Bud -

wei ser Bi schof Mar tin Jo sef R(íha

neu ge weiht. Das an schlie ßen de

Pon ti fi kal amt ze le brier te der Ho hen -

fur ter Abt Leo pold Wa ckarž.
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...wo Ma ria uns be geg net...
Ma ria Trost (Dobrá Voda)
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                                                                                                             Sei te 23 Don ners tag, 02. Juni 2011
 Ku li na ri um
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